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in Sonthofen
perspektivische Darstellung von Süd-Westen perspektivische Darstellung von Nord-Osten

ZUKUNFT  WOHNEN  IN SONTHOFEN

Der Standort mit perfekter Wohninfrastruktur – legen Sie Ihr Geld nachhaltig und besonders sicher an!

• 2- bis 5-Zimmer-Wohnungen von 59 m² bis 137 m² zur Eigennutzung und sehr guter Vermietungsmöglichkeit
• moderne Grundrisse in massiv gebauten Häusern (kfw 70 Standard) in bester Bau- und Ausstattungsqualität
• eigenes Blockheizkraftwerk zur spürbaren Reduzierung der Energiekosten für Heizung, Warmwasser und Strom

Alle Informationen � nden Sie im Internet unter: www.haus-heim.de oder rufen Sie uns ganz einfach an!

Im Steinach 31 · 87561 Oberstdorf · Telefon 0 83 22 / 96 70  - 0 · Telefax 96 70 - 30 · 

Alle Informationen � nden Sie im Internet unter: www.haus-heim.de oder rufen Sie uns ganz einfach an!

Im Steinach 31 · 87561 Oberstdorf · Telefon 0 83 22 / 96 70  - 0 · Telefax 96 70 - 30 · 

Der Bau ist 
voll im Gange.
Noch 5 TOP-
WOHNUNGEN 
zu verkaufen.

WIR BRINGEN 

SIE AUF DIE 
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BERGBAHNEN BOLSTERLANG & OFTERSCHWANG-GUNZESRIED 

Vielseitiges Wandergebiet – von leicht bis anspruchsvoll • traumhaft er Panoramablick
Deutschlands schönste Blumenberge • zünft ige Berggaststätten und Alpen • Erlebnisweg 
Naturpark Nagelfl uhkette • Bogenschuss- / Disc-Golf-Parcours • Downhill-Roller-Verleih

www.hoernerbahn.de | + 0 83 26 . 90 93  |  www.go-o� erschwang.de | + 0 83 21 . 67 03 33
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http://www.haus-heim.de
http://www.go-ofterschwang.de


Eugen Wutz
feiert 80. Geburtstag

Ein kommunalpolitisches Urgestein der 
Stadt Sonthofen feierte Anfang Juli bei 
hochsommerlichen Temperaturen seinen 
80. Geburtstag. Eugen Wutz strahlte an 
seinem Geburtstag mit der Sonne um die 
Wette, waren doch viele Wegbegleiter zu 
ihm gekommen, um ihm zu seinem Ehren-
tag zu gratulieren.

Eugen Wutz war von 1968 bis 2008 – 
also ganze vierzig Jahre – im Sonthofer 
Stadtrat aktiv. In dieser Zeit war er in den  
verschiedensten Ausschüssen tätig.  
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Besonders in Erinnerung blieben seine 
17 Jahre als Kulturreferent der Stadt. In 
dieser Zeit hat er sich in hohem Maße um 
die Förderung der Volks- und Chormusik 
und auch für das Theater eingesetzt. Von 
1996 bis 2008 vertrat er den damaligen  
1. Bürgermeister Hubert Buhl als 3. Bürger- 
meister. 

2008 wurde sein herausragendes kommu-
nales Engagement mit der Verleihung des 
städtischen Ehrenrings gewürdigt. Neben 
vielen weiteren Ehrungen wurde ihm 2004 
das Bundesverdienstkreuz am Bande und 
2006 die kommunale Verdienstmedaille 
in Silber verliehen. Aber Eugen Wutz war 
nicht nur in der Politik aktiv. Legendär sind 

seine Auftritte als „Kleschpes“, mit denen 
er im Rahmen der Fasnacht in Sonthofen 
über viele Jahre die Sonthofer Narren  
begeisterte. Er war zudem für viele die 
Stimme des Nikolaus-Ballonstarts, indem 
er mit seinen Rufen den Nikolaus jedes 
Jahr aus dem Schwäbele Holz zu den Sont-
hofer Kindern holte. Aber auch im Rahmen 
seiner Tätigkeit bei der Deutschen Bahn 
sind viele Bahnreisende Eugen Wutz zu 
Dank verpflichtet. Hatte er doch die maß-
gebliche Idee für den Allgäu-Schwaben-
Takt.

Sichtlich gerührt nahm er von 1. Bürger-
meister Wilhelm die Gratulationen der 
Stadt entgegen. Er dankte mit den Worten, 
dass er auf ein Wiedersehen hoffe, wenn 
er in drei Jahren die Diamantene Hochzeit 
mit seiner Frau feiern darf. 

Elite-Stiftung startet
in neue Förderperiode

Ab September 2015 startet eine neue  
Förderperiode der „Elite-Stiftung“. Alle  
bereits in Förderung befindlichen Perso-
nen sowie neue Talente können sich gerne 
um eine Weiter- bzw. Neuförderung bewer-
ben. Ziel der Stiftung ist es, begabte und 
engagierte junge Menschen zu fördern, 
die neben herausragenden schulischen 
Leistungen auch Engagement im außer-
schulischen Bereich (z.B. ehrenamtliches 
Engagement, besondere sportliche oder 
musikalische Fähigkeiten u.a.) zeigen. 

Aus dem Rathaus

(v.li.n.re.:) Eugen Wutz nimmt zusammen mit seiner Gattin Elisabeth die Glückwünsche zum 80. Geburtstag von 
1. Bürgermeister Wilhelm entgegen

· Arbeitsrecht

· Architektenrecht

· Arzthaftungsrecht

· Baurecht

· Erbrecht

· Familienrecht

· Grundstücksrecht

· Medizinrecht

· Miet- und Pachtrecht

· Vertragsrecht

· Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwalt
Fachanwalt für:
· Medizinrecht 
· Bau- und 
 Architektenrecht
· Miet-/Wohnungs-
 eigentumsrecht

Rechtsanwältin
· Arbeitsrecht 
· Erbrecht
· Familienrecht
· Medizinrecht

DR. MICHAEL 
GEBHARD

ALEXANDRA 
GEBHARD

GG Rechtsanwälte
Richard-Wagner-Str. 1 
87527 Sonthofen

Tel. 0 83 21 /  608 70 - 0
info@gganwaelte.de

www.gganwaelte.de

Für Sie, unser Wissen …

… profi tieren Sie davon!

http://www.gganwaelte.de
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Wer sich für eine Förderung aus der Elite- 
Stiftung bewerben will, kann die Bewer-
bungsunterlagen über die Stadt Sontho-
fen, Tel. 08321/615-268 oder per Mail: 
simone.haeger@sonthofen.de anfordern.

Bauausschussinformation
Bauanträge

Der Bauausschuss behandelte im zweiten 
Quartal 2015 folgende Bauanträge:

• Bauantrag auf Genehmigung zur  
 Errichtung von Werbeanlagen am  
 Gebäude auf dem Grundstück Fl.-Nr. 
 543/3 und 543/4, beide Gemarkung 
 Sonthofen in Sonthofen

• Bauantrag auf Genehmigung zur  
 Errichtung eines Bienenhauses auf  
 dem Grundstück Fl.-Nr. 2488/16,  
 Gemarkung Sonthofen

• Bauantrag auf Genehmigung zur  
 Erweiterung des bestehenden SB- 
 Ladens auf dem Grundstück Fl.-Nr. 
 1057/1, Gemarkung Sonthofen, in 
 Sonthofen

• Bauvoranfrage auf Genehmigung zum 
 Abbruch der bestehenden Hofstelle mit 
 Wohnhaus und Nebengebäude – Neu- 
 bau von zwei Wohnhäusern mit Tief- 
 garage auf dem Grundstück Fl.-Nr. 
 4530, Gemarkung Sonthofen in Hofen 

• Bauantrag auf Genehmigung zur  
 Erweiterung des bestehenden Gebäu- 
 des auf dem Grundstück Fl.-Nr. 988, 
 Gemarkung Sonthofen, in Sonthofen

• Bauantrag auf Genehmigung zur  
 Nutzungsänderung und Umbau im  
 bestehenden Gebäude auf dem Grund- 
 stück Fl.-Nr. 2664, Gemarkung Sont- 
 hofen in Walten

• Bauantrag auf Genehmigung zur  
 Geländeauffüllung auf dem Grundstück 
 Fl.-Nr. 4163/3, Gemarkung Sonthofen 
 in Binswangen

• Bauvoranfrage auf Genehmigung zum 
 Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern 
 mit Tiefgarage auf dem Grundstück  
 Fl.-Nr. 775, Gemarkung Sonthofen in 
 Sonthofen

• Bauantrag auf Genehmigung zur  
 Errichtung einer Montagehalle mit 
 Stellplätzen auf den Grundstücken  
 Fl.-Nr. 1880/4, 1880/5, 2044, 2044/2 
 und 2059, alle Gemarkung Sonthofen 
 bei Berghofen 

• Bauantrag auf Genehmigung zum  
 Neubau eines Gebäudes für die Berg- 
 rettungswacht auf dem Grundstück 
 Fl.-Nr. 213 Tfl., Gemarkung Sonthofen, 
 in Sonthofen

• Bauantrag auf Genehmigung zum  
 Neubau eines Austragshauses mit  
 Garage und Traktorgarage auf den 
 Grundstücken Fl.-Nr. 1880 und 
 1880/2, beide Gemarkung Sonthofen 
 bei Berghofen

• Bauantrag auf Genehmigung zum  
 Neubau eine Einfamilienhauses mit 
 Garage auf dem Grundstück Fl.-Nr. 
 4551, Gemarkung Sonthofen in  
 Sonthofen

Nähere Informationen erhalten Sie im 
Baureferat der Stadt Sonthofen.

Sitzungstermine
August 2015

Aus dem Rathaus

Keine Sitzungen im August!!

Die Bürgersprechstunde von Herrn 
Rotter (MdL) entfällt im August. 
Die Landkreissprechstunde des 
Blinden- und Sehbehinderten- 
bundes e.V. mit Herrn Weichen-
meier entfällt im August.

Große Leuchtenausstellung!

• Klein- und Großgeräte • Beratung
• Reparatur • Eigener Kundendienst
• Elektro- und Netzwerkinstallation
• Sat- und Telefonanlagen • E-Check

Tel. 08321/9224 · www.elektro-hummler.de

Völkstr. 1 · 87527 Sonthofen

Darmprobleme? 

Dauernd krank?

Immer mehr Menschen klagen über Blä-
hungen, Durchfälle, Verstopfung oder 
auch sonstige Beschwerden, welche den 
Darm betreffen. Sie haben ein schwaches  

Immunsystem, erleiden des Öfteren Infek-
te, der Heuschnupfen quält Sie, die Herpes 
Bläschen an den Lippen plagen Sie mehr-
mals im Jahr? Wie oft hatten Sie die letzten 
Jahre Therapien mit Antibiotika, Cortison 
oder Schmerzmitteln? Die Kinder sind auch 
permanent krank? Haben Sie auch schon 
Heuschnupfen, Allergien, Hautprobleme 
und sind auch noch Kaiserschnittgeburt? 
Dies alles sind Anzeichen einer Fehlbe-
siedelung in der Darmflora!

Die Therapie ist dabei denkbar einfach 
und bedarf auch kaum Besuche in der 
Praxis: die mikrobiologische Therapie, 
im Volksmund auch Darmsanierung ge-
nannt. Über 80 % des Immunsystems 

Hirnbeinstr. 2 · Sonthofen
Tel.: +49 (0) 83 21 - 67 67 688
www.sanovida.de

» Heilpraktiker 
 Stephan 
 Hockauf

sind im Darm vorhanden und werden 
dort auf ein „Feindbild“ trainiert, also 
warum nicht ein neues Training des  
Immunsystems? 

Rufen Sie uns einfach an, wir beraten  
Sie gerne. So rücken wir Ihren gesund- 
heitlichen Problemen auf den Leib.  
Bleiben Sie gesund und munter!

Anzeige

http://www.elektro-hummler.de
http://www.sanovida.de


Neuer Stadtbaumeister
in Sonthofen begrüßt

Der Sonthofer Stadtrat hat in seiner  
Sondersitzung am 15. Juli 2015 den 
neuen Stadtbaumeister gewählt. Die  
Mehrheit der Stimmen fiel auf Dr. Jürgen 
Rauch.

Seine Tätigkeit in Sonthofen wird  
Dr. Rauch zum 1. August 2015 aufneh-
men. Die Mitglieder des Stadtrates  
wünschen Dr. Rauch einen erfolgreichen 
Start in Sonthofen.

Heiraten in Sonthofen
Jetzt auch im Heimathaus möglich

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in 
seiner Sitzung am 7. Juli bestimmt, dass 
zukünftig auch in den repräsentativen 
Räumen des Heimathauses geheiratet 
werden kann.

Aus dem Rathaus
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Neben dem Trauzimmer im Rathaus ste-
hen nun auch zwei Stuben im historischen 
Heimathaus trauungswilligen Paaren zur 
Verfügung. Das Heimathaus als Ort der 
Geschichte ist ein wunderschöner Aus-
gangspunkt, um die ersten Seiten der 
gemeinsamen Geschichte zu schreiben. 
Im historischen Gebäude aus dem 16. 
Jahrhundert sind die Wohnstube und 
das Sammelstüble als Ort für Trauungen 
gewidmet. Die Räume beeindrucken vor 
allem durch ihre Gemütlichkeit. Niedrige 
Decken, viel Holz und historische Möbel 
und Gebrauchsgegenstände lassen eine 
heimelige Atmosphäre aufkommen. Aus 
dem Verwaltungsakt der Eheschließung 
wird somit eine familiäre Feier, die den 
Gästen und natürlich dem Brautpaar im 
Gedächtnis bleiben wird. 

Die Räume im Heimathaus sind, da es sich 
um ein historisches Bauernhaus handelt, 
eher klein. Daher ist die Anzahl der Gäste 
im Heimathaus auf zehn bis fünfzehn 
Personen beschränkt. Für größere Gesell-
schaften ist das Trauzimmer im Rathaus die 

richtige Umgebung. Hier können zwanzig 
bis dreißig Gäste der Trauung beiwohnen. 
Für die Wahl der passenden Räumlichkei-
ten stehen die Mitarbeiter im Standesamt 
allen Heiratswilligen gerne zur Verfügung. 

Noch bis 6. August:
Umfrage „Radfahren in Sonthofen“

Endspurt bei der großen Umfrage zum 
Radfahren in Sonthofen: Noch bis zum  
6. August können Sie die Umfrage aus der 
Juli-Ausgabe des „Sonthofers“ einsenden 
oder direkt im Internet unter https:// 
www.survio.com/survey/d/rad-sf ausfül-
len. Zuvor stehen Ihnen am Montag,  
3. August, ab 19.00 Uhr (Rathaus, kleiner 
Sitzungssaal) zwei Vertreter der Radwege-
kommission für Fragen zur Umfrage und 
zum Radfahren in Sonthofen zur Verfü-
gung. Die Ergebnisse der Umfrage wer-
den dann im Herbst bekanntgegeben und  
auch auf dem Jubiläumswochenmarkt am 
26. September vorgestellt.

Foto: Fotohaus HeimhuberDr. Jürgen Rauch mit 1. Bürgermeister Wilhelm

http://www.bestattungen-woelfle.de


Kinder am Tannachwäldchen. Neben dem 
täglichen Bastelspaß gibt Highlights wie  
Trommeln mit Alaji oder Zumba und Hip-
Hop-Dance mit Andi. Tischtennisplatten, 
Tischkicker und der Fußballplatz stehen 
wie immer zur Verfügung und das Schöne 
ist, dass alle Angebote und Materialien 
kostenlos sind. Außerdem gibt es für alle 
die Möglichkeit, mittags selbst mitge-
brachte Würstchen oder anderes zu grillen. 

Da der Abenteuerspielplatz ein öffent-
lich zugängliches Gelände ist, findet eine 
Betreuung nur im Rahmen der einzelnen 
Angebote statt. Daher sollten Kinder, 
die auf den Abenteuerspielpatz kommen 
möchten, ein Mindestmaß an Eigenver-
antwortlichkeit und Selbstständigkeit 
besitzen. Das Jugendhaus Sonthofen hat 
während dieser Zeit bis einschließlich 31. 
August geschlossen.

Aus dem Rathaus
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Schüleraustausch
Französische Schüler besuchen Sonthofen

Der Schüleraustausch mit Gap besteht nun 
schon seit 6 Jahren, mit Laragne-Montèglin 
war es das erste Mal. Um ihre Sprach-
kenntnisse zu vertiefen und die deutsche 
Kultur nicht nur aus Büchern sondern auch 
vor Ort zu erleben, verbrachte die Gruppe 
acht erlebnisreiche Tage im Allgäu. Die  
14 bis 16 Jahre alten Teenager wohnten bei 
Gastfamilien, die ihnen Unterkunft, Ver-
pflegung und die Teilnahme am Familien- 
alltag boten.

Mit „Bienvenue à Sonthofen“, was so viel 
heißt wie „Herzlich Willkommen“, be- 
grüßte 3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer 
am 18.06.2015 die 37 Schüler im Rathaus 
Sonthofen. In kurzweiligen 30 Minuten gab 
sie einen kurzen Abriss über die Geschich-
te Sonthofens. Mit Erzählungen über den 
Bauernkrieg, wie der Käse nach Sonthofen 
kam, wie sich die Marktgemeinde Sontho-
fen zur Stadt Sonthofen entwickelte und 
weiteren interessanten Daten schaffte 
sie es, die Schüler zum aufmerksamen  
Zuhören zu bewegen. Die deutschen Schü-
ler freuen sich bereits auf den Gegen- 
besuch vom 16. bis 23. April 2016.

Tolles Programm in den Ferien
Der Abenteuerspielplatz ruft

Auch in diesem Jahr organisieren die Mit-
arbeiter des Jugendhauses Cäcilia Hamer 
und Tobias Batscheider abwechslungsrei-
che Aktionen für alle 6 bis 14-jährigen 

Energiesparen leicht gemacht
Kostenlose eza!-Beratungsangebote

Sind Sie neugierig, welche Energiespar-
Potentiale in Ihrem Haus schlummern? 
Dann können Sie sich kostenlos unab-
hängige Fachkompetenz ins Haus holen: 
In Zusammenarbeit mit eza! bietet die 
Stadt Sonthofen Vor-Ort-Beratungen zu 
den Themen Dachsolar, Heizung, Strom-
sparen und Altbausanierung an. Daneben 
steht Ihnen auch weiterhin die Erstbe-
ratungsstunde mit eza!-Energieberater  
Konrad Mair im SONTRA zur Verfügung.  
Alle genannten Angebote sind für Sont-
hofer Bürger kostenlos. Anmeldung 
zu den üblichen Bürozeiten unter Tel.: 
08321/67245-11 (Fr. Bobrich/Hr. Reiter) 
oder per E-Mail: klimaschutz@sontho-
fen.de. Nutzen Sie nach dem Beratungs-
gespräch bitte auch die Bewertungs-
möglichkeit auf www.eza-bewertung.de  
(Beratungsstellen-Nr. 534).

Außensprechtage   
Zentrum Bayern Familie und Soziales 

    

Wir beraten und informieren über Eltern-
geld/Erziehungsgeld, Schwerbehinder-
tenverfahren (SGB IX), Blindengeld, Op-
ferentschädigung, Soldatenversorgung 
und Kriegsopferversorgung. Sie finden 
uns in Kempten in der Stadtverwaltung, 
Gerberstr. 2, im EG, Zi. 009, jeweils von 
10.00 bis 15.00 Uhr an folgenden Ter-
minen (jeweils dienstags): 25.08.2015, 
29.09.2015, 27.10.2015 und 24.11.2015. 
Unsere Hausanschrift lautet: Morellstr. 30, 
86159 Augsburg, Tel.: 0821/5709-01,  
Fax: 0821/5709-5000.

Genuss mit Verantwortung
Neues Angebot für Gastgeber

Zum Selbstverständnis der Ferienregion 
Allgäu gehören regionale Lebensmittel. 
Immer mehr Konsumenten fragen aber 
auch nach fairen Arbeitsbedingungen der 
Lebensmittel, die im Süden der Welt herge-
stellt werden. Als Vermieter von Gästezim-
mern oder Ferienwohnungen können Sie 
Ihren Feriengästen konsequent „Genuss 
mit Verantwortung“ bieten: Geschmack 
und Qualität auf dem Tisch, faire Einkom-

Deutsche und französische Lehrkräfte: Martha Höllriegel, Maike Nagel, Andrea Fischer, Mme Elisabeth Judet, 
Mme Claire Tachon, Mme Sandrine Linossier, Mme Sandrine Seguin, 3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer, Stadtrat 
Karl-Heinz Walter sowie Schülerinnen und Schüler

Vom 3. bis 28. August 2015 
jeweils 8.30 bis 16.00 Uhr und 
freitags bis 12.30 Uhr

Aktionen:

• 03.08. Trommeln
• 10.08. Zumba 
• 11.08. Trommeln
• 12.08. Hip-Hop-Dance
• 17.08. Zumba
• 19.08. Breakdance 
 oder Hip-Hop-Dance
• 20.08. Trommeln
• 24.08. Trommeln
 (jeweils immer ab 14.00 Uhr)
• 28.08. Abschluss-Rallye 
 mit Beginn um 9.30 Uhr



Aus dem Rathaus
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men in der Landwirtschaft im Allgäu und 
im Süden der Welt.

Eine Auswahl an fair gehandelten und re-
gionalen Produkten sehen Sie in den ab-
gebildeten Körben. Die Fairtrade-Gruppe 
Sonthofen freut sich, für interessierte 
Pensionen, Hotels und Vermieter von 
Ferienwohnungen attraktive „Vermieter-
körbe“ zusammenzustellen. Zum Einstieg 
vergeben wir Probierkörbe mit Fairtrade-
Artikeln an die ersten fünf interessierten 
Gastgeber.

Im fairen „Basis-Kochpaket“ als Grund-
ausstattung für Selbstversorger in Ferien-
wohnungen stecken regionale Zutaten, ein 
bio-regional-fairer Rezeptvorschlag und 
fair gehandelte Zutaten.

Der faire Frühstückskorb 

Für’s kleine Dankeschön an Ihre Gäste: der 
faire Mitbringsel-Korb

Zivile Führungskräfte
Infos bei der Streitkräftebasis

31 Vertreterinnen und Vertreter aus Füh-
rungsebenen der Privatwirtschaft durch-
lebten in Sonthofen innerhalb einer 
Woche eine Mischung aus allgemeiner 
Grundausbildung und Informationsveran-
staltung. Vom feierlichen Gelöbnis bis zum 
Aufenthalt auf dem Truppenübungsplatz 
und Fachgesprächen mit hochrangigen 
Offizieren bzw. zivilen Angestellten der 
Bundeswehr war alles dabei. Eine inten-
sive Erfahrung für vorwiegend ungediente 
Zivilisten, die fortan als Multiplikatoren 
für die Bundeswehr in ihren Unternehmen 
dienen sollen. Das Foto entstand während 
des Gelöbnisses, als sich der bayerische 
Innenminister Joachim Herrmann in das 
Goldene Buch der Stadt eintrug.

Verkehrsbeeinträchtigungen B 19
Abzweig Tiefenberg bis Sonthofen-Süd 

Von Montag, den 27.07.2015 bis voraus-
sichtlich Freitag, den 30.10.2015 finden 
auf der B 19 zwischen dem Abzweig Tiefen-
berg und der Anschlussstelle Sonthofen-
Süd Bauarbeiten im Bereich der Stütz- 
wände am Alten Berg statt. Zur Verbes-
serung der Verkehrssicherheit werden 
Teile der illerseitigen Stützwand erneu-
ert, hangseitig Steinschlagschutznet-
ze angebracht und Fahrbahnsetzungen  
instandgesetzt. Die Baumaßnahmen wer-
den vollständig unter Verkehr durchge-
führt. Bei Verkehrsphase I, für die insge-
samt 14 Tage vorgesehen sind, wird der 
Verkehr in Fahrtrichtung Norden über die 
Kreisstraßen OA 4, OA 5 und OA 9 umgelei-
tet, während der Verkehr in Fahrtrichtung 
Süden an der Baustelle vorbeigeführt wird. 
Bei der Verkehrsphase II wird tagsüber zwi-
schen 6.00 Uhr und 20.00 Uhr der Verkehr 
in beide Fahrtrichtungen an der Baustelle 
vorbeigeleitet. Ab 20.00 Uhr sind dabei 

Abfallentsorgung
Problemmüllsammlung 
Freitag, 14. August 2015, 
9.00 bis 12.00 Uhr, Markthalle

Blaue Papiertonne 
33. Kalenderwoche (10.-12.08.15)

Restmülltonne  
ungerade Kalenderwoche (Mo - Mi)

Restmüllcontainer 
Leerung donnerstags 
(teils 14-täg. im Wechsel)

Biotonne  
wöchentliche Leerung (Mo - Mi)

Wertstoffhof Sonthofen 
Mo – Fr 13.30 – 17.30 Uhr
Sa   9.00 – 12.00 Uhr

Grüngut und Bauschutt
bei Müllabladestation
(Zufahrt von der B19) 
Mo – Fr   8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr
Sa   9.00 – 12.00 Uhr

kurzfristige Sperrungen jeweils eines  
Fahrstreifens vorgesehen, für die eine  
Ampelschaltung eingerichtet wird.

Fotowettbewerb
Sonthofen blüht

… und blüht‘s bei Ihnen schon? In der 
Juni-Ausgabe des Sonthofers haben wir 
Sie eingeladen, am Fotowettbewerb 
„Sonthofen blüht bienenfreundlich“ teil-
zunehmen. Wie berichtet, hat die Stadt 
eine bienenfreundliche Samenmischung 
abfüllen lassen, die kostenlos im Rathaus 
abgeholt werden konnte. Jetzt im Hoch-
sommer sollten die Samen aufgegangen 
und die verschiedensten Blüten in vol-
ler Pracht als Nahrungsquelle für unsere  
Bienen bereitstehen. Wir freuen uns auf 
Ihre Fotos. Das schönste Bild wird in  
einer der nächsten Ausgaben des Sontho-
fers veröffentlicht. Senden Sie Ihre Bilder 
bitte an: fotowettbewerb@sonthofen.de
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Für gesellige Stunden
Neuer Grillplatz fertiggestellt

Grillfreunde können sich ab sofort über 
eine neue Einrichtung freuen. Am Iller-
spitz bei der Schwarz-Weiß Sportanlage 
ist vom Städtischen Bauhof eine neue Feu-
er- und Grillstelle errichtet worden. Der 
Platz wurde von 1. Bürgermeister Wilhelm 
als Ersatz für die entfernte Grillmöglich-
keit an der Sinwag angeregt. Mittlerweile 
ist der Freizeitbereich fertiggestellt und 
kann ohne Anmeldung und Gebühr genutzt 
werden. Tourist-Info-Leiter Klaus Huber 
ist überzeugt, dass der Grillplatz von den 
Besuchern gut angenommen wird. Die un-
gestörte Lage des Grillplatzes auf einer 
Halbinsel am Zusammenfluss der Ostrach 
in die Iller ist für gesellige Stunden gera-
dezu optimal. Zu beachten ist allerdings, 
dass das Brennholz oder die Grillkohle 
selbst mitgebracht werden muss. Aus 
Hygienegründen ist auch kein Grillrost 
vorhanden. Selbstverständlich sollte für 
alle Nutzer sein, dass der Grillplatz nach 
Benutzung wieder sauber hinterlassen und 
sämtlicher Abfall mitgenommen wird. 

Derzeit ist er an den Verhandlungen zum 
Textilbündnis des Bundesentwicklungs-
ministeriums beteiligt. Die Verlagerung 
der Textilproduktion in Niedriglohnländer 
hat eine Abwärtsspirale nicht nur bei den 
Lohnkosten, sondern auch bei Arbeits-
bedingungen, Sozialleistungen und Ar-
beitnehmerrechten verursacht. Westliche 
Unternehmer bürden Risiken und Verant-
wortung weitgehend den Akteuren in den 
Herstellungsländern auf und vermeiden 
Steuerzahlungen. Daher erteilte Maik 
Pflaum der Annahme, westliche Firmen 
brächten den Produzentenländern Ent-
wicklungschancen, eine klare Absage. Im 
Gegenteil, die Arbeitskräfte sind mit 35 
Jahren „verschlissen“.

Ein gesicherter Grundbedürfnislohn, Kon-
trollsysteme unter Beteiligung aller Inte-
ressensgruppen, angemessene Abnahme-
preise und faire Lieferfristen würden die 
Situation erheblich verbessern. Das sind 
Ziele von Initiativen wie der Kampagne 
für saubere Kleidung (CCC), der Fair Wear 
Foundation und dem noch auszuhandeln-
den Textilbündnis des Bundesentwick-
lungsministeriums.

Konsumenten und Einkäufer von Berufs-
kleidung sind gefordert, ihr Interesse an 
unter fairen Bedingungen hergestellter 
Bekleidung deutlich zu machen durch 
Nachfragen im Geschäft, bei Herstellern 
und durch das eigene Konsumverhalten: 
mehr faire Qualität, weniger Masse. Exis-
tenzsichernde Löhne in den Textilfabriken 
Asiens und Mittelamerikas würden für den 
Käufer in Deutschland nur minimal höhere 
Preise bedeuten. Denn der Lohn der Nähe-
rin macht bei einem Artikel wie z.B. einem 
Sportschuh gerade einmal 0,4 Prozent aus.

(Faire) Kleider machen Leute
Vom Lohn der Näherin zum Ladenpreis

Im Juni übergab die Fairtrade-Gruppe 
Sonthofen im Rathaus die Spenden aus 
dem Erlös des diesjährigen bio-regional-
fairen Markts an zwei Hilfsorganisationen. 
3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer dank-
te allen Ausstellern, den Sponsoren und 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfern, die 
den bio-regional-fairen Markt so einzig-
artig machen. Auch dieses Jahr geht der 
Erlös zu gleichen Teilen (je 750 Euro) an 
eine Hilfsorganisation in der Region und 
an ein Hilfsprojekt im Süden der Welt: an 
den Allgäuer Hilfsfonds e.V. sowie an die 
Christliche Initiative Romero e.V. und de-
ren Projekt ACOFOP, das die Waldgemein-
den des Petén in El Salvador unterstützt.

Maik Pflaum von der Christlichen Initiative 
Romero e.V. hielt anschließend vor den 
knapp 50 Zuhörern einen aufrüttelnden 
Vortrag zum Thema faire Bekleidung. Be-
reits seit 1995 verfolgt er die Entwicklung 
der Arbeitsbedingungen in der Beklei-
dungsindustrie Mittelamerikas und Asiens. 

BJÖRN WEIDHAAS
Malermeister

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Kunstharzputze

• Bodenbeläge

• Fassadenanstriche

• Vorhänge

Tel. 0 83 21/ 8 56 96 · Fax 8 96 11
Sudetenstr. 17 · Sonthofen · www.maler-weidhaas.de 

Security Objektschutz

Georg Stappenbacher

87527 Sonthofen
Tel. 08321/786775
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Sicherheit bei Veranstaltungen
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Die anschließende Diskussion unter den 
knapp 50 Zuhörern des Vortrags zeigte, 
dass Einkaufsmöglichkeiten für faire Be-
kleidung im Einzelhandel in Sonthofen 
und Immenstadt im Kommen sind. Gefor-
dert sind aber auch die Beschaffer von Ar-
beitsbekleidung in Unternehmen, Städten 
und Gemeinden.

Energie gestern, heute, morgen
Ausstellung in der Mittelschule

Schüler der Mittelschule experimentieren 
am Biogas-Funktionsmodell in der Aus-
stellung „Energie gestern, heute, morgen“ 
von Erdgas Schwaben. Im Hintergrund: 
Energieeffizienz-Maskottchen Effi und  
1. Bürgermeister Christian Wilhelm.

Baufortschritt 
im Kinderhort 

Das rund 3,7 Mio. Euro teure Baupro-
jekt des Kinderhortes Sonthofen-Rieden 
nimmt Formen an. Die Baumeisterarbeiten 
sind soweit abgeschlossen, so dass nun 
die Zimmerarbeiten durchgeführt wer-
den können. Bis Anfang August wird das 
Obergeschoss des Gebäudes fertiggestellt 
sein. Im November soll bereits der Betrieb 
aufgenommen werden.

„We are Alps“ 
Journalisten machen Stopp in Sonthofen

„We are Alps“ – unter diesem Motto haben 
sich 20 internationale Journalisten im Juli 
auf nachhaltige Tour durch die Alpen ge-
macht. Auf Initiative des Ständigen Sekre-
tariats der Alpenkonvention setzten sich 
die ausgewählten Journalisten auf ihrer 
Reise mit dem Klimawandel auseinander. 

Gestartet sind die Teilnehmer in Grenoble. 
Sechs Tage später hatten sie ihr Reiseziel, 
die Zugspitze, erreicht. 

Etappenziel Nummer fünf war Sonthofen. 
Bei fast tropischen Temperaturen empfing 
eine kleine Delegation rund um 3. Bür-
germeisterin Ingrid Fischer die Gruppe 
am Bahnhof in Sonthofen. Besonderheit 
der Reise war auch, dass die Gruppe aus 
Gründen der Nachhaltigkeit nur mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln gereist ist. Sontho-
fen war von den Organisatoren als Reise-
ziel ausgewählt worden, da in ihren Augen 
die Bemühungen der Stadt als Alpenstadt 
des Jahres beispielhaft sind. 

In Sonthofen interessierte sich die Rei-
segruppe für das auf 1.100 m liegende 
Strausbergmoos. Das Moor wurde in den 
letzten Jahren auf Initiative der Stadt 
Sonthofen durch den Landschaftspflege-
verband renaturiert und dient somit als 
zuverlässiger CO2-Speicher. Als großer 
Beitrag zum Klimaschutz ist zu werten, 
dass die Stadt Sonthofen in den vergan-
genen Jahren um die 10,5 ha des Moores 

erworben hat, um damit auch zukünftig 
seinen Schutz zu gewährleisten. Michael 
Borth, der als Landschaftsplaner und Um-
weltreferent des Stadtrats vielschichtige 
Kenntnisse über die Struktur des Moo-
res hat, informierte die Gruppe in einer 
kurzweiligen einstündigen Führung über 
die Besonderheiten des Hochmoores.  
Anschließend konnten sich die Journa-
listen stärken und vor allem erfrischen, 
als sie bei Familie Buhl auf der Straus-
berg Alpe Halt machten. Eine liebevoll 
vorbereitete bio-regional-faire Brotzeit 
begeisterte alle Teilnehmer. Den Stopp auf 
der Alpe nutzten einige Mitglieder des Ju-
gendparlaments der Stadt Sonthofen und 
des Jugendparlaments der Alpenkonventi-
on, um ihre Resolutionen des diesjährigen 
YPACs in Kamnik (Slowenien) vorzustellen. 
Für die Journalisten gab es abschließend 
die Möglichkeit, die Vertreter der Stadt 
und die Jugendlichen zu interviewen und 
interessantes Material über Sonthofen zu 
sammeln. Der Gedankenaustausch wurde 
so intensiv, dass über die Gespräche der 
Abfahrtstermin des letzten Zuges für die 
Weiterfahrt nach Garmisch fast verpasst 
wurde. Aber passend zu diesem perfekten 
Tag hat die Gruppe den Zug noch in der 
letzten Sekunde erreicht.

Für Sonthofen war dies eine herausragen-
de Gelegenheit, sich überregional zu prä-
sentieren. Durch den persönlichen Kontakt 
mit den Journalisten, die für Fernsehen, 
Radio, Print oder als Blogger tätig sind, 
war es möglich, die Stadt und ihr Enga-
gement in den Köpfen der Reisegruppe zu 
verankern.

Gemeinsames Gruppenbild auf der Strausberg-Alpe mit Journalisten, Vertretern der Stadt Sonthofen, Mitgliedern 
des Jugendparlaments und den freundlichen Damen von der Strausberg-Alpe
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Lob an die Schülerlotsen
für ihre geleistete Arbeit

Sonthofens 1. Bürgermeister Christian Wil-
helm sprach den Schülerlotsen des Gym-
nasiums Sonthofen im Namen der Stadt 
seinen besten Dank aus und gratulierte 
ihnen zu ihrer wichtigen Arbeit, die sie 
für ihre MitschülerInnen ehrenamtlich 
leisten.

Lotse zu sein bedeutet für die SchülerIn-
nen nicht nur den Unterricht fünf Minu-
ten vor Schulschluss verlassen zu dürfen, 
sondern auch Verantwortung für andere zu 
übernehmen. Das Durchsetzungsvermö-
gen bei übermütigen MitschülerInnen, die 
noch schnell vor dem kommenden Auto die 
Straße überqueren möchten, wird hierbei 
immer wieder auf den Prüfstand gestellt. 

Die Ausbildung und Leitung des Lotsenka-
ders obliegt seit 7 Jahren der Studienrätin 
Susanne Hanne. In dieser Ausbildungsar-
beit werden die SchülerInnen auf solche 
Situationen vorbereitet, Durchsetzungs-
praktiken geschult und das notwendige 
Selbstbewusstsein für den Einsatz ge-
stärkt. Sie kann bei ihrer Arbeit mit den 
Lotsen jederzeit mit der Unterstützung 
von Studienrat Bernd Dössinger, Leiter 
des Schulsanitärteams, und Polizeihaupt-
meister Robert Schmidt, Verantwortlicher 
für die Verkehrserziehung und Schulweg-
sicherheit in Sonthofen, rechnen. 

Als Dankeschön für diese wichtige Arbeit 
überreichte Bürgermeister Wilhelm eine 
finanzielle Anerkennung. Traditionell wird 
dieses Geld am Ende des Schuljahres für ei-
nen Ausflug zum Wasserskilift verwendet. 
Abgerundet wurde der Besuch im Rathaus 

durch ein anschließendes gemeinsames 
Eisessen, gesponsert von der Verkehrs-
wacht Oberallgäu Süd.

Buntes Sommerfest
im Kinderhaus Nord

Zahlreiche Familien strömten am 21. Juni 
bei schönstem Wetter herbei, um unter 
dem Motto „Die vier Jahreszeiten“ mitei-
nander das alljährliche Sommerabendfest 
zu feiern. Mit liebevoll gebastelten Stirn-
bändern auf den Köpfen, die die einzelnen 
Jahreszeiten darstellten, begrüßten die 
Kinder und ihre ErzieherInnen alle Gäste, 
indem sie voller Begeisterung ihre zwei 
einstudierten Lieder dem Publikum vor-
sangen. Im Anschluss wurden fantasievol-

Aus dem Rathaus

Unser Foto zeigt Annett Fritsche, Fachbereich Verkehr der Stadtverwaltung, Bürgermeister Christian Wilhelm, 
Susanne Hanne und Bernd Dössinger mit dem Lotsenkader

· Grundstücke 
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 bewerten wir auch Ihre Immobilie.
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le Spiel-Stationen eröffnet, die ganz zum 
Motto passten. So durften zum Beispiel die 
Kinder den „Bienchen“ helfen, den Weg 
zu den Frühlingsblumen zu finden. Gro-
ßes Vergnügen bereitete allen auch das 
Schubkarren-Rennen, bei dem die Eltern 
zeigen durften, wie fit sie sind. Für das 
leibliche Wohl sorgten auch in diesem Jahr 
wieder der Elternbeirat und viele fleißige 
Helfer, denen auf diesem Wege nochmals 
recht herzlich gedankt werden soll!

Besonderes Highlight dieses Festes war  
allerdings die große Tombola. In wenigen 
Minuten waren die massenhaften Lose 
ausverkauft und die Vorfreude auf die 
tollen Preise war enorm. Kein Wunder, 
denn es gab keine Nieten! Nahezu vier-
zig Betriebe Sonthofens zeigten sich als 
wirklich großzügige Sponsoren, die nun 
als „Dankeschön“ auf einem großen Pla-
kat im Eingangsbereich des Kinderhauses 
verewigt sind.

Kinder-Energiewerkstatt 
Anmeldungen ab sofort möglich

Dieses Jahr gibt es  im Rahmen der Fe-
rienbetreuung am Biberhof zum ersten 
Mal eine Energiewerkstatt. Kinder im Kin-
dergarten- und Grundschulalter lernen 
spielerisch die Grundlagen zum Thema 
Energie kennen und erfahren, wie sich 
Energie einsparen lässt. Gemeinsam mit 
einer Pädagogin vom Energie- und Um-
weltzentrum Allgäu bauen die Kinder auch 
kleine Experimente auf, die zeigen, wie 
man Energie erzeugen kann. Die Energie-
werkstatt findet in der Woche vom 17. bis 
21. August vormittags am Biberhof statt. 
Um die Teilnehmerzahl abschätzen zu kön-
nen, wären wir Ihnen für unverbindliche 
Anmeldungen über klimaschutz@sontho-
fen.de und Telefon 08321/615-306 sehr 
dankbar.

Zuschüsse
im 10.000-Häuser-Programm

Der Freistaat Bayern hat zwei neue Förder-
programme für private Hausbesitzer aufge-
legt: Im Programm „EnergieSystemHaus“ 
geht es um die grundlegende energetische 
Sanierung von Bestandsgebäuden und um 
energieeffiziente Neubauten. Beim „Heiz-

anlagenBonus“ gibt es Zuschüsse für den 
vorzeitigen Austausch von ineffizienten 
Heizkesseln. Gefördert werden können 
Heizungsanlagen mit Brennwerttechnik, 
Biomassefeuerung oder Kraftwärmekopp-
lung, auch in Kombination mit einer so-
larthermischen Anlage. Der Förderbetrag 
für einen Heizungstausch liegt bei 1.000 
bis 2.000 Euro je Wohngebäude.

„EnergieSystemHaus“ und „Heizanlagen-
Bonus“ sind Teil des „10.000-Häuser-
Programms“ des bayerischen Energie- 
und Wirtschaftsministeriums. Für die 
Jahre 2015 bis 2018 sind dazu insgesamt 
90 Millionen Euro reserviert, aus denen 
u.a. der Austausch von bis zu 25.000 
Heizungsanlagen gefördert werden soll. 
Antragstellungen sind ab 15. September 

2015 möglich. Weitere Informationen er-
halten Sie im Internet auf www.energiebo-
nus.bayern und per Email: klimaschutz@
sonthofen.de.

Sommerfest in Kindergarten 
und Kinderkrippe Süd

 
Am Freitag, dem 03.07.2015 veranstalte-
te der Kindergarten  Süd mit Krippe bei 
bestem Wetter sein Sommerfest. Trotz der 
großen Hitze führten die Kindergarten- 
und Krippenkinder stolz das Kindermusi-
cal „Gänseblümchen Frederike“ auf. Dieses 
wurde von den Kindern Tage zuvor fleißig 
geprobt und geübt. Ein Musical, in dem 

Mango-Hühner-Salat
Für 4-6 Personen:

Zutaten:

100 g Trockenfrüchte (Man-
go, Ananas, Guyabano)*°, 4 EL 
Mango-Balsam Essig*°, 4 EL 
Kürbiskernöl°, 500 g Hühnchen-
fleisch°+, 1 Tasse Duftreis*°, 300 g 
Erbsen°, 5 EL Mayonnaise°, 3 EL 
Sahne°+, 1 TL Mango-Chutney*°

Zubereitung:

Die Trockenfrüchte klein schnei-
den und mit 3 EL Mango-Bal-
sam-Essig und 1 EL Kürbiskernöl 
mehrere Stunden marinieren. 
Das Hühnchenfleisch kochen, 
aus der Brühe nehmen, von Haut 
und Knochen befreien und klein 
schneiden. Den Reis in doppelter 
Menge Wasser garen, die Erbsen 
in wenig Wasser bissfest kochen. 
Fleisch, Reis und Erbsen mischen 
und vollständig auskühlen las-
sen. Aus der Mayonnaise, dem 
restlichen Mango-Balsam-Essig, 
der Sahne, dem restlichen Öl und 
dem Chutney eine sämige Soße 
rühren und zusammen mit den 
marinierten Früchten über die 
übrigen Zutaten geben und gut 
durchmischen. Einige Zeit durch-
ziehen lassen. (Quelle: dwp)

* im Weltladen erhältlich
° bio
+ regional

es um die Kraft der Freundschaft geht – 
eine Erfahrung, mit der die Kinder täglich 
in Kindergarten und Krippe in Berührung 
kommen. Nach der Aufführung hatten die 
Eltern die Möglichkeit, gemütlich zusam-
men zu sitzen und dabei Leckereien vom 
Kuchenbuffet oder dem Grill zu genießen.
Ein gelungenes Fest, auf das sich alle 
schon im nächsten Jahr wieder freuen.

Bahnhofstr. 33 · Sonthofen
Tel. 08321/609220
info@scheiber-hanisch.de

www.scheiber-hanisch.de

http://www.scheiber-hanisch.de
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lich kommen auf Sonthofen in den nächsten 
Jahrzehnten große bauliche Aktivitäten zu, 
die das Gesicht der Stadt nachhaltig verän-
dern werden – allein im Bereich der jetz-
igen Jäger- und der Grüntenkaserne werden 
zwei komplett neue Stadtteile entstehen, 
was wiederum Auswirkungen auf die ge-
samte restliche Kernstadt haben wird. 

Die ‚Baustelle Sonthofen‘ ist davon über-
zeugt, dass die Qualität von Bauprozessen 
direkt mit der Qualität der begleitenden 
Kommunikationsprozesse zusammenhängt. 
Daher sieht sich die Gruppe auch als 
„Schnittstelle“ zwischen interessierten 
Bürgern, der Verwaltung, Entscheidungs-
trägern und Planern und wird sich daher 
weiterhin für eine offene und lebendige 
Diskussion über die weitere Entwicklung 
Sonthofens einsetzen. Im Gästebuch der 
„Stadtoase“ am G‘hau war zu lesen „genau 
so etwas hat in Sonthofen noch gefehlt“ 
und die ‚Baustelle Sonthofen‘ versteht dies 
als Motivation, auch in Zukunft mit ihren  
Aktivitäten daran mitzuwirken, einen le-
bens- und liebenswerten Stadtraum sorg-
fältig mitzugestalten. 

Um dieses Anliegen noch zu unter-
streichen, hat sich die ‚Baustelle Sont-
hofen‘ dazu entschlossen, einen Ver-
ein zu gründen. Erste Interessierte  
haben ihren Mitgliedsantrag bereits aus-
gefüllt und alle an der Stadtentwicklung  
Interessierte sind herzlich dazu einge-
laden, sich beim 1. Vorsitzenden Philip  
Sodeur zu melden und näher zu informieren 
(philipso@web.de).

Der Vorstand der Baustelle Sonthofen

1. Vorsitzender: Philip Sodeur, Landschafts-
architekt. 2. Vorsitzender: Martin Polzer, 
Architekt. Vorstand für Dokumentation:  

Zusätzliche Auslegestelle
„Der Sonthofer“ jederzeit verfügbar

Die beliebte Stadtzeitschrift „Der Sontho-
fer“  wird an alle städtischen Haushalte ver-
teilt, außerdem ist er bei den Tourist-Infos 
der Stadt und im Rathaus verfügbar sowie 
in Geschäften um Sonthofen herum. Jetzt 
ist eine weitere Stelle hinzugekommen: aus 
dem Prospekthänger an der Fassade der 
Mediaagentur Werbe Blank in der Oberst-
dorfer Straße 10 werden jetzt bereits rege 
von Passanten, Bürgern, Urlaubern etc. 
die Stadtmagazine entnommen. Mittels 
der Zeitschrift „Der Sonthofer“ werden die 
Leser umfänglich und bildreich über die Ar-
beit des Stadtrates, aktuelle Geschehnisse 
und Veranstaltungen informiert. Außerdem 
hat sich die Zeitschrift zu einem optimalen 
Werbemittel für die Allgäuer Geschäftswelt 
entwickelt. Monatlich erscheinen Sonder-
themen, in den themenaffine Anbieter ihre 
Anzeigen schalten.

„Neue Baukultur“
Bundesweites Forschungsprojekt

Seit Beginn des Jahres fanden im Rahmen 
des bundesweiten Forschungsprojektes 
‚Baukultur konkret‘ einige hochwertige 

Veranstaltungen in Sonthofen statt, die 
zu Recht als Startschuss einer „neuen 
Baukultur“ für Sonthofen gesehen werden 
können. Die ‚Baustelle Sonthofen‘ – an-
fangs noch eine Gruppe lokaler Architek-
ten – hatte sich im Herbst 2014 für das 
Forschungsprojekt beworben, das sich mit 
„Baukultur in ländlichen Räumen“ befasst. 

Auftraggeber für ‚Baukultur konkret‘ ist 
das Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorschutz, vertreten 
durch das Bundesinstitut für Bau-, Stadt- 
und Raumforschung. Die ‚Baustelle Sont-
hofen‘ war in diesem Zusammenhang eines 
der ersten ausgewählten „Modellprojekte“ 
und wurde so ein halbes Jahr lang aktiv vom 
Verein LandLuft unterstützt, der ‚Baukultur 
konkret‘ in Süddeutschland betreut. Bei 
dieser Zusammenarbeit wurden – jeweils 
in Kooperation mit der Stadt Sonthofen 
– verschiedene Baukultur-Workshops, Dis-
kussionsrunden, ein Studentenprojekt mit 
der Hochschule Augsburg, eine Exkursion, 
Mitwirkung beim Schulprojekt „Stadtoase“ 
und zuletzt ein Vortrag über die ehemalige 
Ordensburg organisiert. Eingeladen waren 
stets die Stadträte, Mitarbeiter aus der  
Verwaltung, Akteure aus Sonthofer Verei-
nen und aus der (Bau-)Wirtschaft, sowie 
weitere Bürger mit Interesse an der Stadt-
entwicklung. 

Bei all diesen sehr unterschiedlichen 
Aktivitäten ging es der ‚Baustelle Sont-
hofen‘ vor allem um die Vermittlung der  
eigenen Vorstellung einer neuen Baukultur 
für den Ort: Kein architektonischer Fach-
diskurs, sondern eine verbesserte Kommu-
nikation über Stadtentwicklung und damit 
verbundene künftige bauliche Aktivitäten 
sowie eine positive Grundstimmung für den 
Stadtumbau, eine „Lust am Ort“. Schließ-

Planen Sie mit uns die nächsten Erscheinungstermine:

• 28.08.2015  • 30.10.2015
• 25.09.2015  • 27.11.2015

  Anzeigenschluss: Jeweils 3 Wochen vor Erscheinung.

Werben in

„Der Sonthofer“

Ursula Jensen · Telefax: 0 83 21 / 68 30 6 · jensen@werbe-blank.com

ANZEIGEN HOTLINE: Telefon 0 83 21 / 66 26 21
... unser PR-Sonderthema 
in der September-Ausgabe!

Ausbildungsinitiative

http://www.werbe-blank.com


13Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 08/2015

Aus dem Rathaus

Defibrillator-Standorte
im Stadtgebiet

Wussten Sie, dass es in Sonthofen und der 
näheren Umgebung mittlerweile 28 Defi-
Standorte gibt? Laut Rainer Bumann vom 
Roten Kreuz ist Sonthofen auch die Stadt, 
die pro Tausend Einwohner über die größte 
Defi-Dichte verfügt. 

Durch den Einsatz des Defibrillators konn-
ten im Stadtgebiet bis dato einige Men-
schen erfolgreich wiederbelebt werden. 
Aus der unten aufgeführten Tabelle ist er-
sichtlich, an welchen Stellen bzw. bei wel-
chen Firmen/Institutionen Defibrillatoren 
zu finden sind.

Reiner Kliebhan, Architekt. Vorstand für  
Finanzen und Mitgliederverwaltung:  
Michael Gibbesch, Architekt.

Eine ausführliche Dokumentation zu ‚Bau-
kultur konkret‘ mit dem Beitrag über Sont-
hofen finden Sie auch unter folgendem 
Link: http://www.baukulturinitiative.de/
sonthofen-by.html.

Entwicklungen aus den Aktivitäten

• Starthilfe für „Hier Anders Wohnen“
 (lokale Baugruppen-Initiative)
• Diskussion über „Jugend im öffent- 
 lichen Raum“ im Sonthofer Jugendpar- 
 lament im Zusammenhang mit der  
 „Stadtoase“
• Erste öffentliche Forderung nach einem  
 Dokumentationszentrum in  der ehem.  
 Ordensburg
• Aufdeckung von Mängeln in der  
 Zusammenarbeit zwischen Bauaus- 
 schuss und Gestaltungsbeirat; verbes- 
 sertes Verständnis für die Rolle des  
 Gestaltungsbeirates innerhalb einer  
 Gemeinde
• Zusammenarbeit mit der Hochschule 
 Augsburg/Städtebaulicher Entwurf zur 
 Belebung der Diskussion um die  
 Zukunft der Kasernenflächen
• Vereinsgründung ‚Baustelle Sonthofen‘ 
 Institutionalisierung der „neuen Bau- 
 kultur“ für Sonthofen
• Mithilfe temporärer Garten: Neuer 
 Schwung für die Diskussion um das  
 Möggenried-Haus
• Aufeinander zugehen verschiedener 
 lokaler Akteure: Heimatdienst, ASS,  
 Baustelle Sonthofen
• Erkenntnisgewinne durch neue Sicht- 
 weisen auf Sonthofen „von außen“
• Ein neues Selbstbewusstsein und die  
 Stärkung des Gemeinschaftsgefühls für 
 an Baukultur interessierte Bürger über 
 Partei- und Berufsgrenzen hinweg
• Neue Motivation für bürgerschaftliches 
 Engagement in der Stadt
• Nicht zuletzt: Sehr viel Spaß und  
 Begegnungen mit tollen Leuten aus 
 Sonthofen und aller Welt – in dieser  
 Stadt steckt mehr als man denkt!

Sich treffen, sich austauschen, Neues ken-
nenlernen, Altes verstehen, miteinander 
diskutieren, Möglichkeiten entdecken, sich 
gegenseitig motivieren – Baukultur konkret 
ganz im Sinne der Baustelle Sonthofen.

50 Jahre Wochenmarkt 
Mit Rahmenprogramm am 26.09.2015

Bereits kurz nach der Stadterhebung wurde 
in Sonthofen der Wochenmarkt eingeführt. 
Daher möchte die Stadt Sonthofen mit ih-
ren Fieranten am 26. September 2015 den 
50. Geburtstag des Marktes feiern. Der 
Wochenmarkt wird an diesem Tag durch 
ein kleines Rahmenprogramm ergänzt. 
Die Stadtverwaltung Sonthofen und die 
Markthändler würden sich freuen, wenn Sie 
sich diesen Termin bereits heute in Ihrem 
Kalender notieren. Für Musik sorgt das Trio 
Mitanond.

Firma / Institution Ort Straße

Allgäuer Kraftwerke GmbH Sonthofen Am Alten Bahnhof 10

Allgäu-Stern-Hotel Sonthofen Buchfinkenweg 2

Bahnhof-Apotheke Sonthofen Bahnhofstraße 20

Bauhof Sonthofen Obere Mühle 10

Berghotel Sonnenklause Sonthofen-Hinang Hinang 48

BHS-Sonthofen GmbH Sonthofen An der Eisenschmelze 47

BRK-Haus Sonthofen Hirnbeinstraße 12

Caritas Sonthofen Martin-Luther-Straße 10b

FC Sonthofen (Baumit-Arena) Sonthofen Stadionweg 12

Feuerwehr Rieden Sonthofen-Rieden Illerstraße 3

Feuerwehr Altstädten Sonthofen-Altstädten Feuerwehrhaus

Freizeitanlage Altstädten Sonthofen-Altstädten Freibadweg

Freizeitbad Wonnemar Sonthofen Stadionweg 5

Geiger Hoch- und Tiefbau Sonthofen-Rieden Mittagstraße 24

Holzer Hausbau GmbH Sonthofen Grüntenstraße 21

Landratsamt Oberallgäu Sonthofen Oberallgäuer Platz 2

Medizintechnik Schwarz Sonthofen Iselerstraße 1

Medizintechnik Schwarz Sonthofen Albert-Schweitzer-Str. 13

Pfarrei St. Christoph Sonthofen-Rieden Albert-Schweitzer-Str. 15

Raiffeisenbank Sonthofen Marktstraße 11

Scharpf-Apotheke Sonthofen Berghofer Straße 26

Sparkasse (Hauptstelle) Sonthofen Oberallgäuer Platz 1

Spital Seniorenheim Sonthofen Spitalplatz 1

Stadtverwaltung Sonthofen Rathausplatz 1

SWW Oberallgäu Sonthofen Grüntenstraße 43a

Tennishalle Sonthofen-Illersiedlung Am Illerdamm 1a

Tennisheim Sonthofen-Altstädten Sonnenkopfweg 1

Zahnarztpraxis 
Dr. Engelmayer

Sonthofen Promenadestraße 7
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Aus dem Rathaus

Besuch in Sonthofen
Generalsekretär der Alpenkonvention

Am 13. und 14.07.2015 besuchten Mar-
kus Reiterer, Generalsekretär der Alpen-
konvention sowie Chef des entsprechen-
den Ständigen Sekretariats in Innsbruck, 
und seine Mitarbeiterin Vera Bornemann 
auf Einladung die Stadt Sonthofen. Der 
Besuch erfolgte, um sich einen Einblick 
in die nachhaltigen Projekte und insbe-

sondere die Klimaschutzmaßnahmen der 
Stadt Sonthofen als „Alpenstadt des Jah-
res 2005“ zu verschaffen. Stationen der 
Besichtigungstour waren unter anderem 
das Gymnasium Sonthofen, der Biberhof, 
die Freizeitanlage Altstädten, der Ökopark 
Kalvarienberg, das Biomasseheizkraft-
werk, die Kasernen als Konversionsflächen 
sowie die Starzlachklamm.

Ein wesentlicher weiterer Grund für den 
Besuch in Sonthofen war auch die Vor-

besprechung der internationalen Sitzung 
des Ständigen Ausschusses der Alpen-
konferenz, die im Juni 2016 in Sonthofen 
stattfindet und wegen der vielen beteilig-
ten Stellen frühzeitig organisiert werden 
muss. Vorweg wird auch noch eine interna-
tionale Tourismuskonferenz durchgeführt.
Auch die Sonthofer VertreterInnen des 
internationalen Jugendparlamentes der 
Alpenkonvention – YPAC – ließen es sich 
nicht nehmen, den Generalsekretär mit ei-
nem Besuch zu überraschen. Daraus ent-
wickelte sich ein interessantes Gespräch 
über die nächsten Aktivitäten des Ständi-
gen Sekretariates mit dem YPAC.

Am zweiten Besuchstag erläuterte Dr. Ul-
rich Sauter vom Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten in Kempten den Be-
suchern im Gelände die Bergwaldoffensive. 
Diese wird auch das Thema einer Exkursion 
für die Tagung 2016 sein. Markus Reiterer 
und Vera Bornemann fassten ihren Besuch 
in Sonthofen so zusammen, dass sie vom 
Engagement der Stadt Sonthofen und von 
der Bergwaldoffensive sehr beeindruckt 
seien und die o.g. Tagung am richtigen 
Ort stattfinde.

(v.li.n.re.:) 3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer, Vera Bornemann, Generalsekretär Markus Reiterer, Klimamanager 
Andreas Repper, 1. Bürgermeister Christian Wilhelm und für Alpenstadtangelegenheiten zuständiger Manfred 
Maier beim Eintrag von Markus Reiterer ins Goldene Buch der Stadt Sonthofen

http://www.gesundheitseck.de
http://www.baeckerei-haerle.de
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Lüftungsreinigungen
Neues Unternehmen in Sonthofen

Eine Firma, die die Reinigung von Dunst-
abzugsanlagen in der Gastronomie und die 
Reinigung von Lüftungsschächten anbie-
tet, hat Sascha Blankenstein in Sonthofen 
gegründet.

Fettablagerungen in der Abzugsanla-
ge stellen eine große Brandgefahr dar 
und beeinflussen das Raumklima in den  
Küchen- und Gasträumen erheblich. Zum 
Lösen des Fettes wird unter Hochdruck 
eine chemische Lösung in die Anlage  
eingebracht und dann über den Fettab-
scheider ausgewaschen. Die Durchführung 
solcher Reinigungen wird mittlerweile 
auch regelmäßig von den Schornstein-
fegern gefordert. Alle Reinigungen, egal 
ob in der Industrie oder der Gastronomie, 
werden von Sascha Blankenstein nach DIN 
VDI6022 durchgeführt.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.reinigung-lueftung.de.

Vereinsvoting
der Allgäuer Volksbank

Seit Ende Mai stehen die Gewinner vom 
diesjährigen Vereinsvoting „ZWEITAU-
SEND15“ der Allgäuer Volksbank fest. Bei 
einem kleinen Umtrunk im historischen 
Ponikausaal der Bank fand nun die Sieger-
ehrung statt. Auch in diesem Jahr konnte 
die Bank an den großartigen Erfolg aus 
dem Vorjahr anknüpfen. 52 Vereine aus der 
Region haben teilgenommen und sind im 
Mai auf Stimmenfang gegangen. Am Ende 
des Votings haben über 3.600 Personen für 
ihren Lieblingsverein abgestimmt.

Im Anschluss stand dann fest, welche 
10 Vereine sich über die Spendensumme 
von insgesamt 11.000 Euro freuen dür-
fen. Platz eins belegte der ERC Sonthofen 
1999 e.V., Platz zwei ging an ROCK YOUR 
LIFE Kempten e.V. und auf Platz drei kam 
die Theatergruppe-Cambodunum e.V.  Die 
Plätze vier bis zehn gingen an THW-Jugend 
Kempten e.V., Schützenverein Altstädten 
e.V., TSV Petersthal, Förderverein THW 
Sonthofen e.V., SG Waltenhofen-Hegge, 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. und die Berg-
wacht Sonthofen. Die Vereine IG Oma und 
RSG Sonthofen e.V. haben es leider nicht 
unter die Top Ten geschafft, hatten aber 

bei der anschließenden Verlosung mehr 
Glück und erhielten jeweils noch 250 Euro 
aus der Spendensumme. Ob es auch in 
2016 ein Vereinsvoting geben wird, steht 
noch nicht fest, die Vereine würde es aber 
sicherlich freuen.

Medikamenten-Bestellung
jetzt auch über WhatsApp möglich

Seit Juni ermöglicht Dr. Hans-Peter Keiß 
seinen Kunden, Medikamente bequem in 
der Adler Apotheke oder Central Apotheke 
über das Smartphone zu bestellen. „Durch 
diesen Service ersparen wir unseren Kun-
den Zeit und unnötige Wege“, sagt der 
Sonthofer Apotheker Dr. Hans-Peter Keiß. 
„Wir wollen den Trend zur Digitalisierung 
für unsere Kunden nutzbar machen. Dieser 
Zusatz-Service ist im Gegensatz zu man-
chen Apps für unsere Kunden kostenlos 
und sehr einfach zu handhaben.“ 

Das geschieht ganz einfach über Whats-
App: Adler Apotheke Sonthofen mit der 
Tel.-Nr. +49 8321/22899 als Kontakt  
speichern – Vorbestellung per WhatsApp 
als Text oder Foto der Packung bzw. des  
Rezeptes senden – nach Erhalt und  
Bearbeitung der Bestellung senden wir 
umgehend eine Nachricht mit Bestell- 
bestätigung und der Information, wann 
der Artikel abgeholt werden kann. Die  
Bestellung ist dann für Sie reserviert. 

Wirtschaft

Haben auch Sie ein Jubiläum bzw. 
eine Unternehmensgründung und 
freuen sich über einen Besuch des 
1. Bürgermeisters Christian Wil-
helm, dann melden Sie sich bitte 
bei Herrn Andreas Maier, Telefon 
08321/615-278 oder per Mail an 
andreas.maier@sonthofen.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmel-
dung.

info

Geschäftsführer Sascha Blankenstein (v.li.n.re.:) Klaus Peter Wildburger, Vorstand, Markus Jörg, Facebook-Team, gemeinsam mit den Vertretern der 
Siegervereine

SONTHOFEN
Hindelanger Str. 35

Tel. 0 83 21 /   66 96 - 0
info@rz-net.de
www.rz-net.de

IT-Konzepte
individuell und wirtschaftlich

Verstehen – Planen – Umsetzen
Verstehen – Planen – Umsetzen

http://www.rz-net.de
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Mittlerweile werden in 19 Ländern welt-
weit die Biere von DER HIRSCHBRÄU an-
geboten. Das Besondere an den Bierspezi-
alitäten ist ihr jeweils unverwechselbarer 
Charakter, der aus der Masse hervorsticht 
und durch das traditionelle Brauverfahren 
gewonnen wird. Die Zeit, die die Allgäuer 
Traditionsbrauerei durch ihr aufwändiges 
Brauverfahren in ihre Produkte inves-
tiert, zahlt sich aus: Jedes Bier von DER 
HIRSCHBRÄU ist einzigartig – und das auf 
der ganzen Welt.

„Das Futterhaus“
hat in Sonthofen eröffnet

Bereits Mitte Juni hat der erste „Das 
Futterhaus“-Markt im Allgäu in Sonthofen 
eröffnet. Die gelernte Zoofachverkäuferin 
und Inhaberin Alexandra Assmus und ihr 
Team stehen im RuDi-Park in der Rudolf-
Diesel-Straße 3 allen Tierliebhabern mit 
Rat und Tat zur Seite. Über 300 Mal fin-
det sich „Das Futterhaus“ mittlerweile in 
ganz Deutschland, zusätzlich bedienen 
30 Märkte die Ansprüche österreichischer 
Tierhalter. Die Märkte von Deutschlands 

Wirtschaft

Der Hirschbräu
bringt neue Bierspezialität auf den Markt

Im Allgäu gibt es ein neues „Sommer-
Bier“. Passend zum Start der Biergarten- 
und Grillsaison präsentiert „Der Hirsch-
bräu“ aus Sonthofen ein neues, helles 
Lagerbier. Warum wird in einer Zeit, wo 
der Craft-Beer-Trend Deutschland erreicht 
hat und die Mehrheit der Kraft-Biere ober-
gärig ist, ein helles Lagerbier entwickelt? 
Ganz einfach: In Deutschland sind rund 
85 Prozent der Biere Lagerbiere und das 

hat einen Grund. Hierbei bezieht sich der 
Begriff Lager nicht auf die Lagerzeit in 
kalten Kellern sondern auf den Hefetyp. 
Das helle Lagerbier ist eine klassische 
deutsche Bierspezialität und zeichnet 
sich durch seinen abgerundeten und har-
monischen Geschmack aus. Beim neuen 
„Sommer-Bier“ haben der Braumeister Ki-
lian Stückler und sein Team versucht, das 
Beste an Geschmack und Aroma herauszu-
holen. Da man sowohl für die Bittere als 
auch das fruchtige Aroma Hopfen braucht, 
hat die Brauerei bereits 2013 begonnen 
zu experimentieren. Alle Liebhaber des 
besonderen Biergenusses erwartet ein 
helles, unfiltriertes Bier, das Aromen und 
Zitrusfrüchte mit einer kräftigen Bittere 
vereint. Das „Sommer-Bier“ wird aus All-
gäuer Brauwasser und Braumalz von bayri-
schen Feldern mit 5,7 Prozent Alkohol und 
einer anfänglichen Stammwürze von 13,3 
Prozent hergestellt. Es werden Innovati-
on und Kreativität mit der entsprechenden 
Braukompetenz und Bodenständigkeit des 
neuen Braumeisters Kilian Stückler ver-
eint. „Unser neues Bier ist ein idealer 
Durstlöscher für laue Sommernächte, ge-
braut nach dem Reinheitsgebot“, erklärt 
Kilian Stückler. 

(v.li.n.re.): Geschäftsführerin Claudia Höß-Stückler, 
Braumeister Kilian Stückler, Wirtschaftsreferent He-
ribert Kitzinger

http://www.worldofoutdoor.com
http://www.freibad-immenstadt.de
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geboten und Aktionen direkt per Post ins 
Haus. Wirtschaftsreferent Heribert Kitzin-
ger überbrachte der Inhaberin Alexandra 
Assmus samt Team im Namen der Stadt 
Sonthofen und des Stadtrates die besten 
Wünsche zur Neueröffnung.

BHS-Sonthofen 
Preisträger bei den GreenTec Awards

Bei den GreenTec Awards 2015 haben BHS-
Sonthofen und die Sülzle Kopf Anlagenbau 
GmbH mit dem neuen „IC-Process“ den 
zweiten Platz in der Kategorie „Recycling 
& Ressourcen“ erreicht. Das Verfahren 
ermöglicht das Recycling der geschred-
derten Feststoffe und wandelt die in den 

Kühlschränken enthaltenen Kühl- und 
Treibmittel vollständig in harmlose Sub-
stanzen wie Wasserdampf, Kohlendioxid 
und Salzlösungen um. Bei der feierlichen 
Preisverleihung im Berliner Tempodrom, 
zu der 1.000 Vertreter aus Wirtschaft, 
Wissenschaft, Politik, Kultur und Medi-
en eingeladen waren, erhielten Dennis 
Kemmann, der Geschäftsführer der BHS-
Sonthofen GmbH, und Peter Althaus, der 
Gesamtvertriebsleiter der Sülzle Kopf 
Anlagenbau GmbH, die Urkunden. Der IC-
Prozess hatte unter dem Stichwort „Um-

ältester Zoofachhandelskette für Tiernah-
rung und Tierbedarf bieten ein besonders 
breites und tiefes Sortiment rund um 
Katze, Hund, Vogel, Fisch, Reptil und Na-
ger an. Attraktive Eigenmarken und die 
Lebendtierabteilung runden das Warenan-
gebot ab. Auch anspruchsvolle Vierbeiner 
kommen auf ihre Kosten: Tiefkühltruhen 
mit ausgewähltem Frostfutter für beson-
dere Nahrungsansprüche oder regionale 
Trockenkauartikel von einheimischen 
Metzgereien erweitern das Sortiment. Die 
„Futterbar“ ist fester Bestandteil jedes 
„Das Futterhaus“-Marktes: Hier können, 
ganz auf die Vorlieben des tierischen Mit-
bewohners abgestimmt, gesunde Lecke-
reien, Futter oder Verbrauchsartikel vom 
Kunden zusammengestellt werden. Jeder-
zeit fachkundige Beratung ist selbstver-
ständlich: In der hauseigenen Akademie 
geschulte Spezialisten stehen den Kun-
den der Märkte zu allen Fragen in puncto 
Anschaffung, Ernährung und Pflege von 
Haustieren zur Seite. Von der Futterkarte, 
die Kunden auf Wunsch kostenlos erhal-
ten, profitieren Halter aller Tiere. Mit die-
ser Kundenkarte gibt es auf jeden Einkauf 
zwei Prozent Preisnachlass und aktuelle 
Informationen zu Produktneuheiten, An-

weltschonendes Kühlschrankrecycling der 
nächsten Generation“ unter 250 interna-
tionalen Einreichungen den zweiten Platz 
in der Kategorie „Recycling & Ressourcen“ 
erreicht. Marco Voigt, Initiator der Green-
Tec Awards, sagt zur mittlerweile achten 
Auflage des Wettbewerbs: „Das waren die 
größten und anspruchsvollsten Awards, 
die wir je veranstaltet haben. Wir befin-
den uns auf dem besten Weg zum bedeu-
tendsten Umweltpreis weltweit.“ Dennis 
Kemmann sieht neben dem Nutzen für die 
Umwelt auch die wirtschaftliche Attraktivi-
tät des Prozesses: „Die Jury hat offensicht-
lich honoriert, dass wir ein seit langem 
ungelöstes Problem in den Griff bekom-
men haben: Das IC-Verfahren senkt den 
Schadstoff-Ausstoß beim Recyceln von 
Kühlgeräten drastisch und arbeitet dabei 
wirtschaftlich. So reduzieren wir Emissi-
onen und schonen durch den geringen 
Energiebedarf auch wertvolle Ressour-
cen.“ Hinzu kommt, dass das Pentan, das 
in modernen Kühlgeräten mehr und mehr 
verwendet wird, einen beträchtlichen 
Energieinhalt hat und so die Behandlung 
der Gase bis hin zum thermisch autarken 
Betrieb unterstützt.

Wirtschaft

(v.li.n.re.:) Inhaberin Alexandra Assmus und Wirt-
schaftsreferent Heribert Kitzinger

Die Gewinner: Dennis Kemmann, der Geschäftsführer 
der BHS-Sonthofen GmbH, und Peter Althaus, der 
Gesamtvertriebsleiter der Sülzle Kopf Anlagenbau 
GmbH (rechts)

Lassen Sie den Alltag 
ganz weit unten im Tal.
Genießen Sie in sonniger Lage unsere 
„Wilde Küche“ mit Kräutern aus unserem 
großen Kräutergarten und Wildkräutern 
aus der Natur.

Geöffnet haben wir:
täglich 10.00 - 22.00 Uhr 
 (ausser Mittwoch)
Küche 11.30 bis 14.00 Uhr 
 17.30 bis 19.30 Uhr

Nachmittags bieten wir 
Kaffee und Kuchen, Eisbecher 
und Brotzeiten.

Hinang 48 · 87527 Altstädten · Tel.: 08321-3614 · Fax 22705
info@sonnenklause.de · www.sonnenklause.de

http://www.autohaus-seitz.de
http://www.wildfang-design.net
http://www.sonnenklause.de


sches Feuerwerk aus traditioneller alpen-
ländischer Musik, Flamenco, Gipsy-Jazz, 
Blues, Rock und Worldmusic auf die Bühne 
zu zaubern. Das „Herbert Pixner Projekt“ 
gibt am Freitag, dem 6. November ein Kon-
zert in der Big Box Allgäu in Kempten. 
Beginn ist um 20.00 Uhr, Einlass bereits 
ab 19.00 Uhr.

Heimkehrer-Denkmal
wurde instand gesetzt

Auf Initiative des Sonthofer Kulturbeirats 
wurde das Heimkehrer-Denkmal im Park an 
der alten Turnhalle wieder instand gesetzt. 
Die zum Teil nicht mehr lesbare Inschrift 
zum Gedenken an alle Kriegsopfer, Ver-
missten und Heimkehrer wurde durch eine 
Tafel ersetzt. Neue Texttafeln sind auch an 
den 14 Stationen des Kreuzwegs rund um 
die Kalvarienbergkapelle zu finden.

Unser Bild zeigt den Sonthofer Kulturbei-
rat von links: Kulturreferentin und 1. Vor-
sitzende KB Petra Müller, Beate Schmid, 
Uwe Brendler, Christoph Hübl, Christian 
Gerhart, Bernd Neve, Otto Wechs, 2. Vor-
sitzender KB Claudio Schraudolph, Wieb-
ke Retzer. Auf dem Foto fehlen: Elmar 
Jonietz, Claus-Peter Kroiss, Hans-Dieter 
Rebstock, Kay Wolfinger.
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Vorbereitungen auf den Winter
im Bienenstock am Heimathaus

Mitten im Sommer beginnen für Bienen 
und Imker bereits die Vorbereitungen auf 
das Überwintern der Bienenvölker. Denn 
im August schlüpfen die Winterbienen und 
je mehr Bienen überwintern, desto leichter 
ist es für sie, die notwendige Stockwär-
me zu erzeugen. So können aufmerksame 
Beobachter zurzeit auch am Bienenstock 
am Heimathaus vermehrte Aktivität fest-
stellen: Da die männlichen Bienen, die 
Drohnen, für die Fortpflanzung nicht 
mehr benötigt werden, werden sie Anfang 
August aus dem Bienenstock vertrieben 
– die sogenannte „Drohnenschlacht“. Für 
den Imker steht diesen Monat die Behand-
lung gegen die für Bienen so gefährliche 
Varroamilbe an.

Wie wichtig es auch für uns Menschen ist, 
dass die Bienenvölker gut über den Win-
ter kommen, erfahren Sie in der aktuel-
len Sonderausstellung des Heimathauses 
„WACHSweich & HONIGsüß“. Hier können 
große und kleine Besucher in die span-
nende Welt der Bienen eintauchen: Mit 

Kultur

Herbert Pixner Projekt
Finest handcrafted music from the Alps

 
Dem Südtiroler Ausnahmemusiker, Kom-
ponisten und Multiinstrumentalisten Her-
bert Pixner (Diatonische Harmonika, Kla-
rinette, Trompete, Flügelhorn, Saxophon) 
gelingt es immer wieder, zusammen mit 
seinen Bandmitgliedern (Werner Unterler-
cher - Kontrabass, Heidi Pixner - Tiroler 
Volksharfe und Manuel Randi - Gitarren/
Klarinette) einen völlig unverwechselba-
ren Musikstil zu kreieren und weiter zu 
entwickeln.
 
Als „Herbert Pixner Projekt“ sind die vier 
Vollblutmusiker nun schon seit mittlerwei-
le 10 Jahren auf den angesagtesten Festi-
vals und Konzertbühnen diesseits und jen-
seits der Alpen unterwegs und begeistern 
ihr Publikum immer wieder aufs Neue mit 
außergewöhnlichen Eigenkompositionen 
und atemberaubenden Improvisationen. 
 
Das Quartett versteht es wie kaum eine 
andere Musikgruppe, mit jazziger Leich-
tigkeit, augenzwinkernder Souveränität 
und technischer Brillanz ein musikali-

Rolf MilleR
ALLES ANDErE iSt Primär

mittwoch 30.09.2015 · 20.00 Uhr
Hofgarten Stadthalle · immenstadt
Sehen Sie sein neues Programm. Hier 
spürt man schon, wo’s langgeht – Millers 
Alter Ego würde sagen: „So gut, dass es 
schon wieder blöd ist.“ 

MiRja Boes   
DAS LEbEN iSt kEiN PoNyScHLEckEN

Samstag 24.10.2015 · 20.00 Uhr
Hofgarten Stadthalle · immenstadt
Mit umwerfendem Charme und pointier-
tem Humor präsentiert sie uns Geschich-
ten aus dem alltäglichen Leben mit 
überzeugender Situationskomik. Open Air im HOHen süden

Dienstag 15.09.2015 · 20.00 Uhr
oberstdorfer Haus · oberstdorf
Hier lässt der Kabarettist Frank-Markus 
Barwasser seine Kunstfigur einmal mehr 
als Fragesteller auftreten, denn fragende 
Zweifler sind ihm näher als Besserwisser. 

eRwin Pelzig
PELZiG StELLt SicH  

http://www.immenstaedter-sommer.de


vorbeischauen: Wie jedes Jahr werden im 
August wieder beliebte Programme für 
Kinder von 5 bis 12 Jahren angeboten. 
Von kreativen Bastelarbeiten mit Seiden-
papier, über das Herstellen von Kräuter-

Duftsäckchen bis hin zur spannenden 
Zeitreise im Steinzeitgewand ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.

Nähere Informationen und Anmeldung 
für die „Kreativen Kinder“ und die beiden 
Termine „Jungsteinzeit-Leben“ im Hei-
mathaus Sonthofen, Sonnenstr. 1, Tel.: 
08321/3300 zu den Öffnungszeiten Di bis 
Do, Sa, So 15.00 – 18.00 Uhr. 

„Sonthofen liest“
Großer Bücherflohmarkt 

Mit einem großen Bücherflohmarkt in der 
Markthalle startet die Stadt Sonthofen in 
Zusammenarbeit mit der ASJ (Arbeitsge-
meinschaft Sonthofer Jugendverbände) 
und dem BLLV (Bayerischen Lehrer- und 
Lehrerinnenverband) am Samstag, dem 
26. September 2015 eine Serie von  
abwechslungsreichen Literaturveranstal- 
tungen unter dem Motto „Sonthofen 
liest“. Neben dem Bücherflohmarkt gibt  
es ein umfangreiches Rahmenprogramm 
mit Lesungen, Workshops und vielen  
weiteren Aktivitäten. 

Duftstationen und einer Hörstation fühlt 
man sich wie mitten in einem Bienenstock. 
Viele historische Gerätschaften geben Ein-
blicke in die Geschichte der Bienenhaltung 
und Bienennutzung, denn schließlich ge-
hörten Honig und Wachs zu den wichtigs-
ten Rohstoffen unserer Vorfahren. Ergänzt 
wird die Ausstellung durch einen Film zur 
Stadtimkerei und einen Hörbeitrag zum 
ersten Biene-Maja-Film aus dem Jahr 
1926 – damals noch mit echten Insekten. 
Wachs- und Honigprodukte aus dem Allgäu 
lassen sich im Museumslädele kaufen.

Anmeldungen und weitere Informationen 
im Heimathaus Sonthofen, Sonnenstr. 1, 
87527 Sonthofen, Tel.: 08321/3300 zu 
den Öffnungszeiten Di – Do, Sa, So 15.00 
– 18.00 Uhr.

Ferienprogramm für Kinder
im Heimathaus Sonthofen

Sechs Wochen Schulferien! Wer noch keine 
Pläne für verregnete oder schöne Tage hat, 
sollte einmal im Heimathaus Sonthofen 
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Aktueller Tipp für Aug.
Die Büchereifrauen empfehlen:

Vea Kaiser: Blasmusikpop oder 
Wie die Wissenschaft in die Berge 
kam

Ein abgeschiedenes Bergdorf in 
den Alpen bietet den Schauplatz 
einer ungewöhnlichen Familien-
geschichte. Gegen die dort vor-
herrschende Engstirnigkeit und 
Fortschrittsverweigerung setzt 
sich Johannes A. Irrwein zur 
Wehr. Er will, ähnlich wie sein 
Großvater Johannes Gerlitzen, 
Arzt und Bandwurm-Forscher, 
ein berühmter Wissenschaftler 
jenseits der Berge werden. Doch 
er muss erkennen, dass er dem 
Dorfgefüge nur schwer entkom-
men kann. Die Idee, das Leben in 
einem abgeschiedenen Bergdorf 
von den 1950er Jahren bis in die 
Gegenwart hinein lebendig wer-
den zu lassen, ist von der jungen 
Autorin originell und mit viel Iro-
nie umgesetzt. Eine wunderbare 
Geschichte, fröhlich, erfrischend, 
humorvoll – leicht, aber absolut 
nicht flach geschrieben. Ein toller 
Sommerroman – empfehlenswert!

Buchtipp

Termine für Einzelanmeldungen

Dienstag, 4. August, 15.00 bis 
17.00 Uhr: Kreative Kinder mit 
Siglinde Buhl: Bienen aus Sei-
denpapier basteln, für Kinder 
von 5 bis 12 Jahren, Ort: Hei-
mathaus Sonthofen, Gebühr: 6 
Euro, Anmeldung im Heimathaus,  
Tel.: 08321/3300

Donnerstag, 6. August, 15.00 – 
17.00 Uhr: Kräuter-Duftsäckchen 
herstellen mit Kräuterfrau Jutta 
Vogler, für Kinder von 5 bis 12 
Jahren, Ort: Heimathaus Sontho-
fen, Gebühr: 5 Euro, Anmeldung 
in der Tourist-Info Sonthofen bis 
16.00 Uhr des Vortages, E-Mail: 
tourist-info@sonthofen.de,  
Tel.: 08321/615-291

info

http://www.dobler.de
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Gap einen sehr herzlichen Empfang. An-
schließend fand in der  Kathedrale von Gap 
ein Konzert mit verschiedenen Chören aus 
der Umgebung von Gap mit Beteiligung der  
Soulful Voices unter Leitung von  Micha-
el Hanel und des St. Michael-Chores so-
wie der Orchestervereinigung Oberallgäu 
unter Leitung von Chordirektor Heinrich 
Liebherr statt.  Nach dem gelungenen 
Konzert luden die Mitglieder des Stardust 
Chores die Sonthofer Gäste zu einem ge-
selligen Abend in den Festsaal in Manse 
ein und es entwickelte sich ein fröhlicher 
deutsch-französischer Abend mit Musik, 
Gesang, Tanz, gutem Essen und Wein.  Das 
Trio Mir (Christian Lanbacher, Heini Falger 
und Thomas Schaffenrath) spielte uner-
müdlich. Dieser Abend war ein Höhepunkt 
dieser deutsch-französischen Begegnung. 
Am Sonntag  wurden die Oberallgäuer Sän-
ger und Musikanten von den Mitgliedern 
des Chores A Chroche Choeur Briançon zu 
einem Empfang in den Festsaal „Salle du 
Dôme“ in Monétier-les-Bains nahe Briançon 
zu einem Empfang eingeladen, wo bereits 
ein wunderbares Buffet für die deutschen 
Gäste bereit stand. Anschließend konnte 
die Sonthofer Reisegesellschaft die schöne 
Stadt Briançon besichtigen und  am frühen 
Abend stand ein Konzert in der Cathédrale 
auf dem Programm. 

Kulturelle Begegnung 
zwischen Sonthofen und Gap 

Es gehört schon fast zur Tradition, dass der 
St. Michael-Chor Sonthofen zusammen mit 
der Orchestervereinigung Oberallgäu jedes 
zweite Jahr eine mehrtägige Reise unter-
nimmt. Die Mitglieder des Stardust-Chores 
Gap sowie des A Croche Choeur Briançon 
hatten für dieses Jahr eine Einladung an 
die Mitglieder des St. Michael-Chores, der 
Orchestervereinigung Oberallgäu sowie an 
den Soulful Voices-Gospelchor ausgespro-
chen. Die Sänger und Musikanten wurden 
begleitet von 3. Bürgermeisterin Ingrid 
Fischer, den Stadträten Christian Lanba-
cher, Hajo Nast-Kolb und Karl-Heinz Wal-
ter. Da Gap und Sonthofen im Rahmen der 
Alpenstädte freundschaftlich miteinander 
verbunden sind, war auch für die beiden 
Stadträtinnen „im Ruhestand“ Astrid Groß 
und Gisela Nockemann der Besuch der Al-
penstadt Gap sehr erfreulich. Nach einer 
schönen Reise auf der Route Napoleon 
erreichten die Oberallgäuer die von wun-
derbaren Bergen umrahmte Stadt Gap. Die 
2. Bürgermeisterin der Stadt Gap Bénedicte 
Ferotin sowie die Kulturreferentin Martine 
Bouchardy bereiteten den Oberallgäuer 
Besuchern im Sitzungssaal des Rathauses 

Kräuterprogramm 
im August

Auch im August können Erwach-
sene und Kinder mit den Kräuter-
frauen wieder die vielfältige Welt 
der einheimischen Wildkräuter 
erkunden:

Donnerstag, 06.08.2015, von 
15.00 bis 17.00 Uhr, Duftsäckchen 
herstellen für Kinder mit Kräuter-
frau Jutta Vogler, Ort: Heimathaus 
Sonthofen, Gebühr: 5,00 Euro. 
Gemeinsam werden aus duftenden 
Kräutern Kräutersäckchen verar-
beitet und befüllt.

Mittwoch, 19.08.2015, von 
14.00 bis 17.00 Uhr, Kräuterwan-
derung Oberried mit Kräuterfrau 
Maria Brendler, Treffpunkt: Park-
platz Unterried, Gebühr: 5,00 
Euro. Bitte an festes Schuhwerk, 
Trinkflasche und Sonnen- bzw. 
Regenschutz denken.

Nähere Informationen und den 
Folder gibt es in der Tourist-Info 
Sonthofen. Die Anmeldung erfolgt 
direkt in der Tourist-Info Sontho-
fen, Tel: 08321/615-291 oder per 
E-Mail: tourist-info@sonthofen.
de; www.sonthofen.de bis 16.00 
Uhr des Vortages.

info

Gold Fußpfl ege
ÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

Ortsstraße 24 . 87538 Kierwang . www.gold-fusspfl ege.de
Tel. 0 8326 / 24198 90 . Mobil 0171 / 7617 065
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Allgäu Panorama Marathon
9. Auflage der Laufveranstaltung

Axel Reusch (LaufLaden Sonthofen) und 
Christian Feger (Skiclub Sonthofen) prä-
sentieren in Kooperation mit der Stadt 
Sonthofen 2015 die mittlerweile neunte 
Auflage des „Allgäu Panorama Marathon“. 
Eine der landschaftlich attraktivsten Lauf-
veranstaltungen in ganz Deutschland wird 
heuer am Wochenende 22./23. August 
stattfinden. Die Organisatoren erwarten 
am Sonntag für die Strecken Halbmara-
thon, Marathon und „Ultra“ weit über 
1.000 Starter aus dem ganzen Bundesge-
biet und dem benachbartem Ausland.

Verschiedene Laufdistanzen im Programm

Auch 2015 wird sich wieder ein limitiertes 
Starterfeld den extremen Herausforderun-
gen des „Ultra“ stellen. Die Strecke der 
letzten beiden Jahre wurde größtenteils 
beibehalten, sie beträgt ca. 69 Kilometer 
und es sind über 3.000 Höhenmeter zu 
bewältigen. Die Ausdauersportler erwartet 
dabei eine sehr selektive, aber attrakti-
ve Strecke: ab dem Allgäu Outlet in der 
Immenstädter Straße in Sonthofen geht 

es über die Hörnergruppe Richtung Gras-
gehren, hinab ins Rohrmoos und über den 
Hörnlepass über Söllereck, Freibergsee in 
die Erdinger Arena Oberstdorf. Der weitere 
Streckenverlauf ist nicht minder spektaku-
lär: Wallraffweg, Gaisalpe, Sonnenköpfe, 
Sonthofer Hof. Zieleinlauf ist beim Won-
nemar in Sonthofen. Hier ist auch für Be-
wirtung und Rahmenprogramm gesorgt.

Die Strecke der klassischen Marathon-Dis-
tanz sucht mit seinen ca. 1.500 Höhenme-
tern ebenfalls seinesgleichen: vom Start in 
Sonthofen (ebenfalls Allgäu-Outlet) geht 
es in Richtung Allgäuer Berghof und über 
die Hörnerkette zum Weiherkopf. Weiter 
über Grasgehren führt die Strecke über das 
Lochbachtal zurück nach Obermaiselstein 

Sport

und über Fischen am Illerdamm zurück 
zum Ziel.

Interessant wird auch der deutlich fla-
chere, aber nicht weniger reizvolle Halb-
marathon über Illerdamm bis zum Iller-
ursprung, über Rubi, Weiler und entlang 
des Illerdamms. Knackpunkt der Strecke 
wird wie schon in den letzten Jahren der 
Anstieg zur Schöllanger Burg sein.

Lauf-Messe in der Baumit-Arena

Auch das Rahmenprogramm des Allgäu Pa-
norama Marathon kann sich sehen lassen: 
Bereits am Samstag kann man sich über 
die neuesten Trends und Informationen im 
Bereich Laufsport auf der Event-Messe in 
und um der „Baumit-Arena“ informieren. 
Startnummernausgabe, Wettkampfbespre-
chung und Nudelparty finden ebenfalls im 
Rahmen der Messe und im Allgäu Outlet 
Sonthofen statt. Dort wird auch rund um 
die Zieleinläufe ein interessantes Eventge-
lände aufgebaut sein, bei dem Zuschauer, 
Begleitpersonen und Sportler den Allgäu 
Panorama Marathon genießen können.

Weitere Details zur Veranstaltung, so-
wie Anmeldemöglichkeiten im Internet  
unter www.allgaeu-panorama-marathon.
de oder direkt im Laufladen Sonthofen 
(08321/788166). 

Mitfi ebern
in der

STADIONWEG 12 · SONTHOFEN · WWW.FCSONTHOFEN.DE

Bayernliga-Süd

Sa. 01.08.15, 17:00 Uhr FC Sonthofen - FC Unterföhring
Sa. 08.08.15, 17:00 Uhr FC Sonthofen - TSV 1865 Dachau
Sa. 22.08.15, 17:00 Uhr FC Sonthofen - TSV Schwabmünchen

Kreisliga-Süd

Sa. 01.08.15, 14:45 Uhr FC Sonthofen II - SSV Wildpoldsried
Sa. 15.08.15, 15:30 Uhr FC Sonthofen II - TSV Pfronten
Sa. 22.08.15, 14:45 Uhr FC Sonthofen II - FC Türk Sport KE

Heimspiele

http://www.fcsonthofen.de


Schließung der Sporthallen
In den Sommerferien

Die Stadtverwaltung Sonthofen informiert, 
dass die städtischen Turn- und Sporthallen 
während der Sommerferien für den Sport-
betrieb von Samstag, 1. August bis ein-
schließlich Montag, 14. September 2015 
geschlossen sind. Den Vereinen, die zum 
Schulbeginn bereits wieder im Punktspiel-
betrieb stehen, stellt die Stadt während 
einer bestimmten Periode auf Antrag Trai-
ningszeiten zur Verfügung. Hierzu müssen 
sich interessierte Vereine bitte zeitnah 
im Fachbereich Sport/Veranstaltungen 
(08321/615-228 oder unter alexandra.
schaefer@sonthofen.de) der Stadt Sont-
hofen melden. 

ENDURA Alpen-Traum
Internationales Radrennen in der Stadt

Bei diesem Event wird wohl der Traum ei-
nes jeden Rennradfahrers wahr: An einem 
Tag über die gesamte Breite der Alpen. Von 
Sonthofen im Allgäu über Landeck in Tirol 
nach Sulden im Vinschgau, von Deutsch-
land über Österreich nach Italien. Dabei 
erwarten die Teilnehmer nicht weniger als 
252 Kilometer und 6.078 Höhenmeter. Am 
12. September 2015 startet dieses Mega-
Ausdauersport-Event bereits zum dritten 
Mal in Sonthofen. 

Anmeldung und Teilnahmebedingungen 
sowie alle Informationen rund um die 
ENDURA Alpen-Traum gibt es ab sofort 
unter www.alpen-traum.com. Sonthofen 
und die anderen Etappenorte versprechen 
sich von der Veranstaltung perfekte Wer-
bung für die Ferienregionen, werden doch 
Teilnehmer aus über 30 Nationen am Start 
erwartet. Auch aus dem Allgäu haben sich 
wieder zahlreiche Ausdauersportler für den 

Alpentraum gemeldet. Start in Sonthofen 
ist am Samstag, dem 12. September in der 
Hofener Straße. Ab 5.30 Uhr beginnt die 
Startaufstellung, Punkt 6.30 Uhr fällt der 
Startschuss zum „3. Endura-Alpentraum 
2015“.

Prüfungslehrgang
in der Taekwon-Do-Schule Sonthofen

Am 13.06.2015 fand in der Schule für 
Traditionelles Taekwon-Do Sonthofen in 
der Oststraße ein Prüfungslehrgang mit 
Gästen aus Kempten, Kulmbach, Bayreuth, 
Nürnberg und München statt. Nach zwei 
schweißtreibenden Stunden Training 
legten 15 Schülerinnen und Schüler leis-
tungsstarke Prüfungen ab. Drei Prüflinge 
erlangten dabei den nächsten blauen 
Gürtel, die Sonthofer Schule, die nunmehr 
seit einem Jahr viermal pro Woche Training 
anbietet, freut sich über die ersten fünf 
Gelbgurte. 

Im Bild ganz links der Sonthofer Schul-
leiter Dennis A. Hartmann (3. Dan) mit 
den erfolgreichen Sonthofer Prüflingen; 
ganz rechts der Prüfer Joachim Reinhardt  
(7. Dan, Kempten).

1. Genuss-Grand-Slam 
Offenes Tennisturnier des TC Sonthofen 

Gutes Essen & gute Tennis-Spiele! Wer 
diese doch etwas außergewöhnliche 
Kombination erleben möchte, muss am  
1. Genuss-Grand-Slam des TC Sonthofen 
teilnehmen. Am Samstag, dem 5. Sep-
tember 2015 (Ausweichtermin ist der  
6. September), 13.00 Uhr, laden der TC 
Sonthofen gemeinsam mit Walter und 
Dominik Kaufmann, den Betreibern der 
Vereinsgastronomie, zu einem neuartigen 
Tennisturnier ein. Es werden nicht nur vier 
Runden Tennis (Doppel à 40 Minuten) auf 
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der wunderschönen Anlage am Illerdamm 
gespielt, auch die Grand-Slam-Austra-
gungsorte Melbourne, Paris, London und 
New York präsentieren sich in Sonthofen mit 
kulinarischen Überraschungen. Und wer 
die Qualität der „Kaufmännschen Küche“ 
kennt, weiß worauf er sich freuen kann.  
Herzlich willkommen sind Club-Mitglie-
der, aber auch alle anderen Tennisspieler 
sollten sich dieses Event nicht entgehen 
lassen (Mindesteilnehmer 20, maximal 
32 Teilnehmer. Warteliste wird angelegt).  
Einfach bis spätestens 27. August 2015 
unter www.tc-sonthofen.de oder unter der 
Tel. 08321/9188 anmelden. Für ein Start-
geld von 25 Euro kann man sich auf tolles 
Tennis, hervorragendes Essen, attraktive 
Preise und jede Menge Spaß freuen. 

Hallo Kids !!
Wir, der FC Altstädten, suchen DICH!!!!

Ihr habt Lust am Fußball und wollt in einer 
Mannschaft Großes erreichen, dann kommt 
zu uns. Wir suchen Kinder in sämtlichen 
Jahrgängen (2004 – 2010). Bei Interes-
se einfach anrufen unter 0174/9295259, 
Jugendleiter Kling Armin. WIR freuen uns 
auf EUCH!

Allgäuer Festwoche 2015
Festwochen-Läufer in Sonthofen 

Um für die Allgäuer Festwoche (8. bis 16. 
August) zu werben, machen sich am Don-
nerstag, 6. August, 20 Läufer in Kemp-
ten auf den Weg nach Sonthofen – mit 
Umwegen. Die Strecke verläuft über Isny, 
Scheidegg, Oberstaufen und Immenstadt. 
Am Abend – gegen 18.30 Uhr – werden 
die Frauen und Männer vor dem Rathaus 

Sport
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von Bürgermeister Christian Wilhelm und 
Landrat Anton Klotz empfangen. Am zwei-
ten Tag geht es dann von Sonthofen über 
Mittelberg, Pfronten und Görisried zurück 
nach Kempten (Ankunft circa 15.00 Uhr). 
Es sind immer vier Läufer im Einsatz, wäh-
rend sich die anderen im Begleitfahrzeug 
ausruhen. Die Läufergruppen legen insge-
samt 250 Kilometer zurück und bewältigen 
fast 6.000 Höhenmeter. Sie sind überwie-
gend auf dem „Wasserläuferweg“ der Wan-
dertrilogie Allgäu unterwegs. Veranstalter 
des Festwochen-Laufs ist der TV Kempten, 
Laufgruppe Jahn in Kooperation mit der 
Allgäuer Festwoche.

Fest für ERC-Nachwuchs 
Veranstaltet vom Pirates e. V.

 
Der Pirates e.V. Fanclub mit seiner akti-
ven Eishockeymannschaft, den Big Bulls, 
veranstaltet am Samstag, dem 8. August 
ab 15.00 Uhr am Eisstadion ein Sommer-
fest für alle Eishockeyfans und -freunde. 
Die Einnahmen kommen dem Nachwuchs 

des ERC zugute. Für Essen und Trinken ist 
dank eines Grillmeisters reichlich gesorgt. 
Nebenzu können Kinder und Erwachsene 
aufs Eishockeytor schießen und den Goa-
lie herausfordern. Weitere Aktivitäten für 
Kinder sind geplant. Wer will, kann mit 
Spielern der ersten Mannschaft fachsim-
peln oder sich über Nachwuchseishockey 
informieren. Bei schlechtem Wetter findet 
das Fest drinnen statt.

Sportlich helfen
Beim Iller-Nacht-Marathon 

Mit ihrer Teilnahme am diesjährigen Iller-
Nacht-Marathon unterstützte die Staffel 
„Promis laufen für PlanB“ den Stadt- 
jugendring Kempten.  Dieser setzt sich  
mit dem Kinder- und Jugendhilfsfonds 
„Plan B“ für sozial benachteiligte Kinder 
und Jugendliche ein.

(v.li.n.re.:) Dr. Huber Lechner (AKW Sonthofen), Stefan Keppeler (Stadtjugendring Kempten), Ingrid Fischer  
(3. Bürgermeisterin Sonthofen), Michael Lucke (AÜW Kempten), Christian Berthold (RSA Radio), Andreas Sauter 
(EFG Kempten)

http://www.allgaeustrom-garant.de


Radlauf feiert Jubiläum
25. Radlauf des SC Altstädten

Mit dem „Radlauf“ präsentiert der Skiclub 
Altstädten jedes Jahr eine Top-Sportveran-
staltung für Ausdauersportler. Termin für 
den 25. Radlauf ist Sonntag, der 9. August. 
Start ist um 10.00 Uhr in Altstädten am 
„Haus des Gastes“, Ziel ist der „Altstädter 
Hof“. Beim Jubiläums-Radlauf hoffen die 
Veranstalter natürlich auf Rekordbeteili-
gung. 2014 waren knapp 80 Teams am Start!

Konzipiert ist die Sportveranstaltung für 
Teams, die aus je einem Läufer und einem 

Radfahrer bestehen. Meldeberechtigt sind 
auch Einzel-Läufer oder Einzel-Radler, die 
separat gewertet werden. Zu bewältigen sind 
5 Kilometer Radstrecke (auf asphaltiertem 
Alpweg) sowie 5 Kilometer Laufstrecke (As-
phalt, Wirtschaftswege, Waldwege). Die Hö-
hendifferenz für Läufer und Radler beträgt 
ca. 450 Höhenmeter. Siegerehrung ist am 
„Altstädter Hof“. Anmeldungen im Internet 
unter info@sc-altstaedten.de oder  per Fax 
(08321/3400). Meldeschluss ist Freitag, der 
7. August, Nachmeldungen sind am Renntag 
von 8.00 bis 9.00 Uhr  gegen eine Nachmel-
degebühr möglich. 

Großer Kinderflohmarkt
beim THW Sonthofen

Am Sonntag, dem 16. August findet zwi-
schen 14.00 und 17.00 Uhr in den Hallen 
des Technischen Hilfswerkes wieder ein 
Flohmarkt rund ums Kind statt. Verkäufer 
können sich vorab einen Tisch reservieren 
unter 0160/6741244 oder flohmarkt@thw-
sonthofen.de. Verkauft werden darf alles 
rund ums Kind, keine Händler! Veranstalter 
ist der THW Förderverein Sonthofen e. V. Der 
Erlös geht an die THW Jugend Sonthofen. 
Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt.
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Veranstaltungen

2. Sonthofer Alpenfestival
mit abwechslungsreichem Programm

Drei Tage Festival-Stimmung in Sonthofen! 
Das Sonthofer Alpenfestival feierte im Vor-
jahr eine erfolgreiche Premiere. Die leben-
dige Kombination aus Livemusik, Einkauf, 
Kulinarik und Sport kommt an und so wird 
vom 21. bis 23. August erneut in der Alpen-
stadt Sonthofen ein großes Fest gefeiert.

Gestartet wird am Freitag, dem 21. August 
mit der langen Alpeneinkaufsnacht. Beglei-
tet wird das nächtliche Einkaufsvergnügen 
von der Musikkapelle und dem Trachten- und 
Heimatverein Altstädten, die auf dem Obe-
ren Markt mit einem zünftigen Programm-
mix  aus Blasmusik und Vorführungen der 
Trachtler begeistern (Beginn 18.00 Uhr). 
Das Geschäft „Trachtengwand“ zeigt eben-
falls am Oberen Markt eine Modenschau 
vom Dirndl bis zur Lederhose. Außerdem 
präsentieren heimische Autohändler ak-
tuelle Elektro-PKWs. Moderiert wird von 
Thomas Häuslinger (Radio Allgäu Hit). Am 
Spitalplatz werden zur Unterstützung zweier 
Sonthofer Projekte – Verein zum Erhalt der 
Binse und Neubau der Bergwacht Sonthofen 
– Original Allgäuer Kässpatzen serviert und 

http://www.allianz-bernhard.de
http://www.metallbau-bischof.de


feines Hirsch Bier ausgeschenkt (Freitag und 
Samstag).

Am Johann-Althaus-Platz sorgt Alexandra 
Hintermeier mit ihrem Mega Zumba (18.00 
und 20.00 Uhr) auf der Relax-Bühne für 
Bewegung. Ab 21.00 Uhr beginnt die Al-
pennacht Tanz Party! Zu Gast mit allerlei 
Spezialitäten in der Alpenstadt sind: Der 
Hamburger Fischmarkt mit seinen Markt-
schreiern auf dem Marktanger und ein ita-
lienischer Markt in der Promenadestraße/
Eingang Fußgängerzone. 

Am Samstag, dem 22. August bieten am 
Oberen Markt die Berghofer Vereine mit 
Musik und Vorführungen der Trachtler ein 
buntes alpenländisches Programm. Mit da-
bei sind der Gebirgstrachten-Erhaltungsver-
ein Edelweiß Sonthofen e.V., die Berghofer 
Dorfmusik und die Vereinsmusik des GTEV. 
Blues Rock im Allgäuer Dialekt bieten die 
Grittebendlfehla auf der Relax-Bühne ab 
19.00 Uhr. Hinter den „String-Tanga-Mäd-
chen“ (Grittebendlfehla übersetzt) verber-
gen sich fünf gstandene Mannsbilder aus 
dem Oberallgäu, die Rock und Dialekt in Ein-
klang bringen. Am Sonntag übernehmen die 
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Sportler mit dem mehrfach ausgezeichneten 
Allgäu Panorama Marathon das Zepter und 
starten mit drei Läufen bei erneut rekord-
verdächtiger Beteiligung. Veranstaltet wird 
das Alpenfestival von der Wirtschaftsver-
einigung ASS.e.V. in Kooperation mit der 
Alpenstadt Sonthofen.

Circus Montana kommt
mit einer feurigen Sensation

Der Circus Montana, einer der besten Cir-
cusse der Gegenwart, gastiert im August auf 
dem Sonthofer Marktanger, Richtung Hofe-
ner Straße. Von Donnerstag, 13. August bis 
zum Montag, 17. August heißt es täglich 
Manege frei für viele Tiere, atemberaubende 
Artistik und lustige Clowns. Ganz neu für 
diese Saison präsentiert Montana eine Sel-
tenheit: Die größte und beste Feuershow 
Europas! Hier werden brennende Ketten, 
Fackeln, fliegende Würfel, Feuerschlucken 
und selbstkonstruierte Feuereffekte mit 
Artistik kombiniert. Nähere Informationen 
erhalten Sie im Internet unter www.circus-
montana.de.

Hamburger Fischmarkt 
macht Halt in Sonthofen

Von Donnerstag, 20. Auguat bis zum 
Sonntag, 23. August 2015 erleben Sie  
den Hamburger Fischmarkt auf Tour auf 
dem Marktanger in Sonthofen. Die Besu-
cher erwartet echte Fischmarkt-Atmos-
phäre mit den weltbekannten Markt-
schreiern, die ihre Angebote auf ihre 
humorvolle Art „gnadenlos“ billig an die 
Frau und den Mann bringen.

Ob Sie nun Wurst-Herby, dem Meister der 
Marktschreier, Käse-Rudi oder dem legen-
dären Bananen-Fred, dem Fischspezialis-
ten Aal-Hinnerk oder dem italienischen 
Nudelexperten Nudel-Kiri lauschen – die 
können Ihnen etwas erzählen! Vieles ist 
nur Seemannsgarn, aber zum Lachen ist 
es allemal.

Der Fischmarkt findet zu folgenden Zeiten 
statt: Donnerstag von 9.00 bis 20.00 Uhr, 
Freitag von 9.00 bis 22.00 Uhr, Samstag 
von 10.00 bis 22.00 Uhr sowie am Sonntag 
von 11.00 bis 18.00 Uhr.

· Wettbewerb im 
  Bierkrug-Stemmen

· Marktschreier-Wettbewerb

· Frühschoppen mit 
  Freibier und Matjes

· Aktionen für Jung und Alt

· Viele Gewinnmöglichkeiten

· u.v.m.

Wieder zu erleben in Sonthofen:

Der Hamburger Fischmarkt auf Tour
vom 20. bis 23. August 2015 auf dem Marktanger-Gelände in Sonthofen 

Der Wochenendspaß 

       für die ganze Familie!

Do. 9 – 20 Uhr | Fr. 9 – 22 Uhr

Sa. 10 – 22 Uhr | So. 11 – 18 Uhr

Echte Marktschreier auf dem 
Marktanger in Sonthofen



Donnerstag, 06.08.2015

15.00 Uhr Workshop: „Duftsäckchen
  verarbeiten und befüllen
 für Kinder“

Nähere Infos und Anmeld. im 
Heimathaus Sonthofen, Son-
nenstr. 1, Tel.: 08321/3300

19.00 Uhr Standkonzert der 
 Stadtkapelle

Spitalplatz 
Sonntag, 09.08.2015 

10.00 Uhr 25. Radlauf des 
 SC Altstädten

Altstädten
Dienstag, 11.08.2015 

15.00 Uhr Kinderprogramm: Jungstein- 
 zeit-Leben

Nähere Infos und Anmeld. im 
Heimathaus Sonthofen, Son-
nenstr. 1, Tel.: 08321/3300

19.30 Uhr Standkonzert der 
 Dorfmusik Berghofen

Tiefenbach
Mittwoch, 12.08.2015

20.00  Uhr Standkonzert der Musik-
 kapelle Altstädten

An der Kapelle, Hinang 
Donnerstag, 13.08.2015 

09.00 Uhr Geolog. Rundwanderung
durch die Starzlachklamm, 
Anmeld. erforderlich bis 16 
Uhr des Vortages unter Tel.: 
08321/615-291; Treffpunkt: 
Parkplatz Winkel; Dauer:  ca. 
3 Std.; Kosten: 10,- Euro 
(mit AWC 8,- Euro) zzgl. 
Eintritt Klamm

17.00 Uhr Circus Montana
mit einer feurigen Sensati-
on, schöne Tierdressuren, 
einmalige Artistik und lus-
tige Clowns. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie im 
Internet unter www.circus-
montana.de.; Marktanger

jeweils am Freitag

09.30 Uhr Tunnelführung im Kalvarien-
 berg mit Besichtigung der 
 Fledermausausstellung

Treffpunkt: Tourist-Info; An-
meld. erforderlich bis 16.00 
Uhr des Vortages unter Tel.: 
08321/615-291

11.30 Uhr Tunnelführung für Kinder 
 mit Fledermausausstellung

Treffpunkt: an der Tourist-
Info vor dem Rathaus, An-
meld. erforderlich bis 16.00 
Uhr des Vortages unter Tel.: 
08321/615-291

jeweils am Samstag

08.00 Uhr Wochenmarkt
(bis 13.00 Uhr)
auf dem Spitalplatz

Freitag, 31.07.2015

17.00 Uhr Cinderella Puppenbühne
Marktanger

20.00 Uhr Standkonzert der 
 Musikkapelle Altstädten

Musikpavillon, Altstädten
20.00 Uhr Musikalisches Muttertags-
 geschenk - Susanne Meyer 
 & Mario Kay Ocker

Kulturwerkstatt
Samstag, 01.08.2015

17.00 Uhr Cinderella Puppenbühne
Marktanger

17.00 Uhr Dorffest der FFW
Hinang

20.30 Uhr Fledermausführung des LBV
Treffpunkt: Eingang Kalvari-
enberg-Stollen. Nur bei tro-
ckener Witterung. Taschen-
lampe mitbringen! Anmeld. 
erforderlich bis 16 Uhr des 
jew. Vortages unter Tel.: 
08321/615-291

Sonntag, 02.08.2015 
08.30 Uhr Feldmesse und Dorffest
 der FFW Beilenberg

Beilenberg
10.00 Uhr Floh- & Kreativmarkt 

Kulturwerkstatt
11.00 Uhr Cinderella Puppenbühne

(und 17.00 Uhr) Marktanger

Dienstag, 04.08.2015

15.00 Uhr Kreative Kinder: Bienen aus
 Seidenpapier basteln

mit Siglinde Buhl; Kosten 6,- 
Euro;  5 - 12 Jahre; Anmeld. 
unter Tel.: 08321/3300, Hei-
mathaus

Mittwoch, 05.08.2015

15.00 Uhr „A gmietlena Hock“ für 
 Einheimische und Gäste

Bäckerei Riedle, Altstädten 
im Kaffeegarten 

18.00 Uhr Musikantenstammtisch 
Strausberghütte, Sonthofen; 
bei schlechter Witterung nur 
begrenzte Anzahl an Sitz-
plätzen!
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Stuibenweg 10 · 87527 SF-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99
www.immobilien-allgaeu.com

Kaufen · Verkaufen · Vermieten

RUNDUM IN
GUTEN HÄNDEN.

Ihre
Familie Pankratz

http://www.immobilien-allgaeu.com
http://www.bestattungsdienst-herz.de
http://www.probst-naturstein.de


16.00 Uhr Alpenfestival
Innenstadt

18.00 Uhr Open-Air: „Grittebendl-
 fehla“ & Unterhaltung

Althausplatz und 
Oberer Markt

Sonntag, 23.08.2015

06.00 Uhr Allgäuer Panorama Marathon
Start: Allgäu Outlet; 
Ziel: Wonnemar

11.00 Uhr Strausbergmesse
Strausbergsattel mit 
Alphornbläsern

11.00 Uhr Hamburger Fischmarkt 
Marktanger (bis 18.00 Uhr)

Dienstag, 25.08.2015

19.30 Uhr Standkonzert der 
 Dorfmusik Berghofen

Berghofen 
Donnerstag, 27.08.2015

19.00 Uhr Standkonzert der
 Stadtkapelle

Spitalplatz
Freitag, 28.08.2015

20.00 Uhr Standkonzert der 
 Musikkapelle Altstädten

Musikpavillon, Altstädten

19.00 Uhr Standkonzert der 
 Stadtkapelle

Spitalplatz
Freitag, 14.08.2015

17.00 Uhr Circus Montana 
Marktanger

Samstag, 15.08.2015

11.00 Uhr Sonnenkopfmesse
am Sonnenkopf

15.00 Uhr Circus Montana
(auch 19.00 Uhr), 
Marktanger

Sonntag, 16.08.2015

15.00 Uhr Circus Montana
Marktanger

Montag, 17.08.2015

15.00 Uhr Circus Montana
Marktanger

Mittwoch, 19.08.2015

14.00 Uhr Kräuterwanderung
 Oberried 

Treffpunkt: Parkplatz Unter-
ried, Kosten: 5,- Euro; An-
meld. in der Tourist-Info

15.00 Uhr Kinderprogramm: Jung-
 steinzeit-Leben

für Kinder von 5 - 12 Jah-
ren; Anmeldung unter Tel.: 
08321/3300, Heimathaus

Donnerstag, 20.08.2015

09.00 Uhr Hamburger Fischmarkt 
Marktanger (bis 20.00 Uhr)

09.00 Uhr Italienischer Markt
(bis 18.00 Uhr), 
Promenadestraße

19.00 Uhr Standkonzert der 
 Stadtkapelle

Spitalplatz
Freitag, 21.08.2015

09.00 Uhr Hamburger Fischmarkt 
Marktanger (bis 22.00 Uhr)

09.00 Uhr Italienischer Markt
(bis 18.00 Uhr), 
Promenadestraße

16.00 Uhr Alpenfestival
Innenstadt

18.00 Uhr Lange Einkaufsnacht mit 
 Mega-Zumba

Innenstadt u. Oberer Markt
20.00 Uhr Standkonzert der 
 Musikkapelle Altstädten

Musikpavillon, Altstädten
Samstag, 22.08.2015 

09.00 Uhr Italienischer Markt
(bis 22.00 Uhr), 
Promenadestraße

10.00 Uhr Hamburger Fischmarkt 
Marktanger (bis 22.00 Uhr)
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An der Eisenschmelze 10
87527 Sonthofen 
Tel. 08321 5035
info@good-lack.co
www.good-lack.co

UNSERE LEISTUNGEN:

Neu-  und Umlackierung

Unfallinstandsetzung 

Design-  und Effektlackierung

Sanftes Ausbeulen  und  Spot Repair

Meisterservice für alle Marken

„Ausgebeult 
und gut lackiert, 
sieht’s nachher aus, 
wie nie passiert!“

”
”

Wir vermieten, verwalten
und bauen Wohnraum im
Oberallgäu – auch für Sie!

http://www.good-lack.co
http://www.sww-oa.de
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Freizeit

Echt zum Lachen!

Ein Polizist hält einen Autofahrer 
an. Dieser macht sein Fenster nur 
einen kleinen Spalt auf. Der Po-
lizist meint: Hier riecht es nach 
Alkohol! Darauf öffnet der Fahrer 
sein Fenster ganz und sagt: Jetzt 
rieche ich es auch!

Nach eingehender Untersuchung 
sagt der Arzt zum Patienten: Ich 
kann nichts finden, das wird wohl 
am Alkohol liegen. Gut, sagt der 
Patient, dann komme ich wieder, 
wenn Sie nüchtern sind.

Finde die gesuchten
Begriffe und trage sie 
an der richtigen Stelle ein.

Lösungswort:

Kinder-Rätsel

Die Chia-Korn-Krone erhalten Sie ab sofort in unseren 
Verkaufsstellen. Chia Samen sind überdurchschnittlich 
reich an Proteinen, Antioxidantien, Ballaststoffen, 
Vitaminen und Mineralstoffen und haben ein sehr 
hohes Omega-3-Vorkommen. Selbstverständlich wird 
diese Spezialität in unseren Filialen frisch gebacken. 
Das ist gesunde BIO Qualität, die man nicht nur 
sieht – sondern  vor allem auch schmeckt.

Die Chia Korn KroneDie Chia Korn Krone

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag: 7 – 18 Uhr · Sonntag: 7 – 17 Uhr 
Freibadstraße 11 · 87527 Sonthofen · Tel. 0 83 21 / 607 8 5 85 · info@baeckerei-muenzel.de · www.baeckerei-muenzel.de 

http://www.baeckerei-muenzel.de


Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 08/2015 29

Anzeige

Oberstdorfer Straße 10
87527 Sonthofen

Tel. 0 83 21.66 26 0 
www.werbe-blank.com

   Ideen
Die Erfolg bringen

Wir haben Spaß an der Arbeit, 

Unsere Kunden Freude 

am ERgebnis.

Das 14-köpfige Agentur-Team

mit seinem Chef Andreas 

freut sich auf spannende 

Projekte.

Sandra Vanessa Bea Anja

Montag: Spannendes

Dienstag: Überraschendes

Mi�  och: Interessantes

Die Erfolg bringenDie Erfolg bringen

Uns gibt es schon 
seit über 80 Jahren . 

Sieht man uns gar 
nicht an!

BERATUNg

konzepte

FotoFoto

Medien

konzepte

Grafik

Kreativ-
Team

http://www.werbe-blank.com


Bürgermeister Christian Wilhelm sowie 
die Elternbeiratsvorsitzende Heidi Böck zu 
Grußworten ein und rätselten fortlaufend 
über den Inhalt des riesigen Geschenkkar-
tons, der auf der Bühne stand. Dazwischen 
gaben die jeweiligen Klassen mit vorwie-

gend musikalisch gestalteten Beiträgen, 
die von den Zuschauern mit großem Ap-
plaus bedacht wurden, einen Einblick in 
das heutige Schulleben. Schon in ihrem 
von einer vierköpfigen Elternband beglei-
teten Eingangslied betonten alle Kinder 
lautstark: „Unsere Schule ist ein Hit!“ 
Die Klasse 4b vom Schulstandort Rieden 
brachte ihren Altstädter Mitschülern noch 
ein Geburtstagsständchen. Als Belohnung 
für ihre tollen Leistungen erhielten alle 
Kinder von Schulleiterin Arnold zwei Haus-
aufgabengutscheine, Bürgermeister Wil-
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Grundschule Altstädten
feiert 50-jähriges Bestehen

Im Jahre 1963 beschloss die noch selbst-
ständige Gemeinde Altstädten unter Lei-
tung des damaligen Bürgermeisters König, 
ermutigt durch das Votum der Bürgerver-
sammlung, ein neues Schulhaus zu bauen. 
Im Herbst 1965 konnten dann die Schüler 
und Lehrer in ihr neues Schulhaus einzie-
hen. Inzwischen ist die Außenstelle Alt-
städten an die Grundschule Sonthofen-
Rieden angegliedert. Der 50. Geburtstag 
ihres Schulhauses war für die Altstädter 
Schulfamilie Anlass für ein großes Fest. 
Wochenlang hatten die vier Klassenlehre-
rinnen Judith Frank, Margaretha Huber-
Pöschko, Angelika Bamberger und Beate 
Härtl mit ihren insgesamt 90 Schülerin-
nen und Schülern die Feier in der Turn-
halle vorbereitet. Gekonnt moderierten 
Quirin Blanz (Klasse 1a), Romy Gibbesch 
(Klasse 2a), Sophie König (Klasse 3a), 
sowie Elisa Nawrot und Kilian Wagner 
(Klasse 4a) vor einem zahlreichen Publi-
kum durch die gesamte Veranstaltung. Sie 
gaben eine Rückschau in die Anfangszeit 
ihrer Schule, luden Schulleiterin Marion 
Arnold, Schulamtsdirektor Paul Mögele, 

Informatives

helm überreichte zehn Tischtennisschlä-
ger, vom Kindergarten Mater Christi gab 
es Malkreiden für den Pausenhof und von 
den Klassenlehrerinnen einen Gutschein 
für einen Unterrichtsvormittag am Biber-
hof, der als Überraschung im großen Paket 
lag. Alles wurde mit großer Begeisterung 
aufgenommen.

Nach der Feierstunde bot sich allen Fest-
gästen ein offenes Schulhaus mit inte-
ressanten Ausstellungen zu heimatkundli-
chen und künstlerischen Themen sowie ein 
abwechslungsreiches Unterhaltungspro-
gramm. Gut besucht waren die Darbietun-
gen von Märchenerzählerin Julia Krusch, 
die Vorstellungen der Schulspielgruppe 
mit ihrem Theaterstück „Max und Mo-
ritz“ unter Leitung von Lehrerin Angelika 
Bamberger und der Auftritt des Altstädter 
Trachtenvereins. Der Elternbeirat sorgte – 
wie gewohnt – für das leibliche Wohl aller 
Gäste. Ein gemeinsamer Luftballonstart 
beendete das rundum gelungene Fest.

Kinderbuchreihe
Erlös soll Kinderdörfer unterstützen

Wie es ist, in einem Kinderdorf aufzuwach-
sen, weiß Matthias Gerhards, der seit den 
80er Jahren in Sonthofen lebt, nur zu 
gut. Gerhards verbrachte einen Teil seiner 
Kindheit im oberpfälzischen Kinderdorf 
Immenreuth. Mit seinen Kinderbüchern 
möchte er nun seine Dankbarkeit ausdrü-
cken und den Erlös an die SOS-Kinderdör-
fer sowie diverse soziale Kinderprojekte 
spenden. Vor 15 Jahren erfand der Autor 
die Figur „Schneidi, der kleine Milchzahn“. 
Die Geschichten rund um die kugelige Ge-
stalt mit weißem Kopf und roter Latzhose 

    

   
 

  

 
  

  

Hochstr. 20 · Sonthofen · Tel. 08321/788525 · www.muellerundmueller.de

Wir haben den passenden Sonnenschutz für Sie!
Markisen · Plissees · Rollos · Raffstores

· Polsterarbeiten

· Wandgestaltung

· Fensterdekoration

· Bodenbeläge

· Sonnen- und 
  Sichtschutz

    

   
 

  

 
  

http://www.muellerundmueller.de
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Prüfung ab. Helferanwärter, die sich für 
den Dienst im Ortsverband qualifizieren, 
aber nicht in den Einsatz fahren möchten, 
können an einer reduzierten Prüfung teil-
nehmen. Sie unterstützen die Einsatzkräf-
te durch ihre Tätigkeiten im OV-Stab und 
der Verwaltung. Nach einer anstrengenden 
Prüfung in Theorie und Praxis war die Freu-
de groß, dass alle Teilnehmer die Prüfung 
bestanden haben. An dieser Stelle kann 
besonders dem Helfer Johannes Schneider 
gratuliert werden, der mit 100 Prozent in 
Theorie und Praxis ein perfektes Prüfungs-
ergebnis ablegte. 

Kinder musizieren
im Spital Sonthofen

Frischen Wind brachten diese Mädchen 
und Buben ins Spital Sonthofen. Dort gab 
es begeisterten Applaus für das schwung-
volle Konzert, mit dem der Musikschul-
Nachwuchs die Senioren erfreute. Unter 
Leitung von Musiklehrerin Daniela Bartha 
brachten die Schüler Klavierstücke vom 
Kinderlied bis zur Clementi Sonatine und 
Filmmusik zu Gehör. Auf dem Bild (von 
links, vordere Reihe:) Anne Motschiedler 
Magnus Ruch, Tom Steinke, Ben Steinke, 
(hintere Reihe:) Hannah Langen, Pia 
Motschiedler, Eva-Maria Wintergerst.

Informatives

werden aus Sicht der Milchzähne erzählt, 
was vor allem Kleinkindern die Wichtig-
keit des Zähneputzens vermitteln soll. 
Den ersten Band bzw. das Erstexemplar 
der Schneidi-Reihe überreichte Matthias 
Gerhards vor kurzem an die bayerische 
Sozialministerin Emilia Müller. „Sobald 
Sponsoren ihre Unterstützung zusagen, 
kann mit dem ersten Buchdruck bei der 
Firma Eberl begonnen und anschließend 
die Bücherreihe für soziale Zwecke ver-
kauft werden“, so Gerhards. Geplant sind 
insgesamt 5 Bände zu einem Verkaufspreis 
von 19,97 Euro.

Pflanzaktion in Oberried
Neupflanzung von Streuobstbäumen

In Oberried wurden jetzt 13 Streuobstbäu-
me aus einer Allgäuer Baumschule unter 
Leitung von Michael Borth neu gepflanzt. 
Vor circa fünf Jahren fand die erste Pflanz-
aktion bei der Oberrieder Kapelle mit Streu-
obstbäumen im ehemaligen Dorfbereich 
statt. Die Bäume wurde damals jeweils 
durch einen Pfahl und einen 80 cm hohen 
Maschendrahtmantel geschützt. Auf Grund 
einer hohen und tragfähigen Schneedecke 

in diesem Winter haben es Wildtiere leider 
geschafft, alle Bäume im Stammbereich zu 
schälen. Ein Teil dieser Bäume hat trotzdem 
Blätter im Frühjahr neu ausgetrieben. Diese 
Bäume wurden nicht entfernt, sondern mit 
einem Tonbrei im geschädigten Stammbe-
reich ummantelt. Neun Freiwillige – einige 
vom Heimatdienst und mehrere sonstige 
engagierte Mitbürger – haben an zwei 
Tagen die neuen Streuobstbäume einge-
graben. Diesmal mit einem Maschendraht-
mantel von 1,80 Meter Höhe und jeweils 
zwei langen Haltepfählen pro Baum. Die 
städtische Verwaltung samt Bauhof hat die 
Aktion in jeder Hinsicht tatkräftig unter-
stützt.

Grundausbildungsprüfung 
im THW Ortsverband Sonthofen 

Bevor neue Helferinnen und Helfer beim 
THW mit dem Technischen Zug in den Ein-
satz fahren dürfen, müssen sie zeigen was 
sie können. In einer mehrwöchigen Aus-
bildung lernen sie den Umgang mit tech-
nischem Gerät ebenso wie Grundlagen der 
Arbeitssicherheit und der Einsatztechnik. 
Zum Abschluss müssen sie ihr Wissen in 
der sogenannten Grundausbildungsprü-
fung unter Beweis stellen. Insgesamt 
sieben Helferanwärter nahmen kürzlich 
im THW Ortsver-
band Sonthofen 
an dieser Prüfung 
teil, davon vier aus 
dem Ortsverband 
(OV) Sonthofen, 
zwei aus Kaufbeu-
ren und eine aus 
dem OV Garmisch-
Partenkirchen. Eine 
Kameradin aus dem 
OV Sonthofen legte 
dabei zum ersten 
Mal die neu entwi-
ckelte angepasste 

Urlaub der besonderen Art im neuen Bad

Gönnen Sie sich Erholung und Wellness zu Hause

seit 1972

Mittagstr. 13 - 13a · 87527 Sonthofen

Tel.: 08321 - 1659
Fax: 08321 - 89653

Mobil: 0176 - 63200280
info@stetter-haustechnik.de

Bayerns Sozialministerin Emilia Müller und Matthias 
Gerhards bei der Buchübergabe

http://www.stetter-haustechnik.de
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40-jähriges Jubiläum
des Besucherkreises St. Christoph

Der Besucherkreis der Pfarrei St. Christoph 
in Sonthofen feierte mit einem Gottes-
dienst sein 40-jähriges Bestehen. Dabei 
wurden Veronika Hauf und Maria Lindauer, 
die seit 40 Jahren im Besucherkreis mitar-
beiten, durch Pfarrer Marek Pokorski mit 
der Ehrennadel in Gold der Diözese Augs-
burg geehrt. In seiner Predigt betonte 
Diakon Norbert Oeing die Bedeutung des 
Besucherkreises, dessen Mitarbeiterinnen 

das Wort Gottes leben, indem sie regel-
mäßig die Senioren der Pfarrei an ihren 
Geburtstagen besuchen, sowie Senioren-
nachmittage, Gottesdienste und Fahrten 
veranstalten. Beim anschließenden Emp-
fang im Pfarrheim sprach der Pfarrgemein-
derat den Mitarbeiterinnen seinen Dank 
aus. Im Anschluss überreichte der Besu-
cherkreis dem Arbeitskreis Weltkirche der 
Pfarrei einen Scheck für das Projekt „Licht 
für Coroatá“.

Lebenshilfe Sonthofen
Ferienbetreuung im Sommer

Auch in diesem Jahr bietet die Lebenshil-
fe Sonthofen wieder ein Ferienprogramm 
für Jugendliche und Erwachsene im August 
an. Ein sommerliches Programm bringt 
Abwechslung in die freie Zeit. Die beiden 
Termine für die Ferienbetreuung sind vom 
03.08. bis 07.08.2015 und vom 10.08. 
bis 14.08.2015, täglich von 8.00 Uhr bis 
16.00 Uhr beim Wohnheim der Lebenshil-
fe (Am Alten Bahnhof 1). Die Kosten pro 
Tag betragen pauschal 80,- Euro inklusive 

Essen, Eintrittsgeld und Fahrdienst. Die 
Kosten können, wenn eine Pflegestufe 
vorhanden ist, mit der Pflegekasse über 
Verhinderungspflege § 39 und zusätzliche 
Pflegeleistungen nach § 45 abgerechnet 
werden. An der Betreuung muss nicht 
die ganze Woche teilgenommen werden. 
Der Wochenablauf sowie Ausflüge werden 
mit den Teilnehmern zusammen festge-
legt. Anmeldung bei Frau Janina Peltzer  
(janina.peltzer@lebenshilfe-sonthofen.
de; Tel.: 08321/60959014).

Sonthofer Realschüler 
zeigen Engagement und viel Herz

Wir sind bunt! Wer glaubt, dass an unseren 
Schulen nur Unterricht nach Plan abläuft, 
irrt, was die Realschule Sonthofen, die 
momentan ganz im Zeichen der Solida-
rität für die Flüchtlinge in unserer Stadt 
steht, eindrucksvoll unter Beweis stellt. 
So haben drei engagierte Lehrerinnen 
der Realschule Sonthofen eine Kleider-
Sammelaktion für das Aufnahmelager in 
der Grüntenkaserne auf die Beine gestellt, 
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(v.li.n.re.:) Diakon Norbert Oeing, Pfarrer Marek Po-
korski, Pfarrer Günther Bäurle, Veronika Hauf, Maria 
Lindauer
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LEA VITALCAFE
GESCHENKIDEEN
ALLGÄUER SALZGROTTE
WELLNESS · MASSAGEN
LEA SEMINARWELT

Genießen Sie unseren Bio-Kaffee 
und hausgemachten Kuchen

LEA VITALCAFE

Großes Massageangebot
SPÜR DICH WIEDER

Nur am 01.08.2015 
Massagen zum reduzierten 
Verwöhnpreis von 10.00–18.00 Uhr

LASS DICH VERWÖHNEN

Das besondere Geschenk

Vitalhaus-Gutschein!

Bei allen Veranstaltungen ist 
Ihre Anmeldung erforderlich.
Mo – Sa, 10.00 – 18.00 Uhr

87538 Fischen · Am Anger 8
Telefon: 08326 38430-0
www.lea-vitalhaus.de

Ein Haus voller

Geschenkideen!
VERANSTALTUNGEN
IN DER SALZGROTTE

08.08. Kristallklang-Erlebnis
 mit Axel Zimmer
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-
22.08. Harfenklänge
 mit Diana Renke
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-

ALLGÄUER
SALZGROTTE
Tägl. von 10.00 – 18.00 Uhr
Einlass zur vollen Stunde

http://www.lea-vitalhaus.de
http://www.eberle-bau.de
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die die ganze Schulfamilie mobilisiert hat. 
Jede Pause werden seit einer Woche fleißig 
Berge von Kleidung, Schuhe, Kinderspiel-
zeug und Taschen von den Schülern abge-
geben und in Kisten deponiert. „Wir sind 
selbst äußerst angenehm von der großen 
Resonanz überrascht worden“, so eine der 
Organisatorinnen mit erkennbarem Stolz 
in der Stimme. „Wir merken, dass eigent-
lich jeder gerne helfen würde und einfach 
froh ist, nun eine Möglichkeit geboten be-
kommen zu haben“, so Andrea Zodl, Leh-
rerin an der Realschule. Am Donnerstag in 
der ersten Juliwoche wurden die Kisten in 
Autos gepackt und an die Kleiderkammer 
übergeben.

Diese gelebte Solidarität findet bei den 
jungen Menschen augenscheinlich großen 
Anklang, wie ein weiteres Projekt an der 
Realschule Sonthofen im zweiten Schul-
halbjahr schon bewiesen hat. So haben 
Neuntklässler in selbst gewählten Pro-
jektarbeiten mit Asylbewerbern aus Bad 
Hindelang und Sonthofen verschiedene 
Freizeitaktionen organisiert. Mit großer 
Begeisterung wurde gemeinsam einge-
kauft, um in der Schulküche afrikanische 
Spezialitäten zuzubereiten, die dann nach 
einer erstaunlich kurzen Warming-up-Pha-
se in fröhlicher Runde verspeist worden 
sind. Spätestens beim gemeinsamen Tan-
zen im Musiksaal der Realschule war das 
Eis dann endgültig gebrochen. Eine ande-
re Projektgruppe hat zum Kickern ins Ju-
gendheim „Auszeit“ geladen und auch hier 
wurden Berührungspunkte nicht zuletzt 
über kulinarische Köstlichkeiten gefun-
den. „Wir können uns von unseren Schü-
lern hier noch einiges abschauen, denn 
es ist schon beeindruckend, mit welcher 
Offenheit und Empathie sie von Anfang an 
schnell den Kontakt gesucht und gefunden 
haben“, so Realschuldirektor Werner Epp, 
der auch die derzeitige Kleideraktion mit 
großem Wohlwollen mitträgt.

Mit einem Klick zum Wunschjob
Landratsamt: Neue Online-Stellenbörse

Einen bayernweit einmaligen Service für 
alle, die auf der Suche nach einem geeig-
neten Arbeits- oder Ausbildungsplatz sind, 
bietet die Jobzentrale des Landratsamtes 
Oberallgäu. Über das neue Online-Portal 
www.jobzentrale-oberallgaeu.de können 
sich Interessierte mit wenigen Klicks eine 
Übersicht über den lokalen Stellenmarkt 
verschaffen. Das tagesaktuelle Angebot 
gibt den Blick auf rund 8.000 offene Stel-
len frei. Inbegriffen sind auch die Stadt 
Kempten und die Stellenangebote des 
Wirtschaftsraumes bis nach Memmingen. 

Hilfe im Pflegedschungel
Neue Beratungsstelle der AllgäuPflege

Gibt es in der Familie plötzlich einen Pfle-
gefall, haben die Betroffenen und ihre An-
gehörigen eine Fülle von Fragen. Welche 
Hilfemöglichkeiten kann man beanspru-
chen? Was zahlt die Pflegeversicherung? 
Kommen finanzielle Belastungen auf einen 
zu? Rasch und unkompliziert antworten 
die Mitarbeiter der neuen  Pflegebera-
tungsstelle der AllgäuPflege gGmbH in der 
Fußgängerzone in Sonthofen. „Wir lotsen 
individuell, vertraulich, unabhängig und 
kostenfrei durch den Pflegedschungel“, 
betonte AllgäuPflege-Geschäftsführer Ul-
rich Gräf bei der Eröffnung. Gleichzeitig 
wurden die neuen Räume der Zentralen 
Verwaltung der gemeinnützigen Gesell-
schaft eingeweiht (ebenfalls Grünten-
straße 5). Der Neustrukturierung waren 
wochenlange Planungen und Umbaumaß-
nahmen vorausgegangen. Gräf kündigte 
weitere Neuerungen rund ums Spital Sont-
hofen an. So wird die Pflegeeinrichtung 
zum Jahresende eine Tagespflege mit 20 
Plätzen anbieten können. Parallel entsteht 
derzeit in den bisherigen Räumen der All-
gäuPflege-Verwaltung am Spitalplatz 2 das 
Café  „Bene“, wobei sich dieser Name vom 
ehemaligen Benefiziatenhaus ableitet. Er-
öffnen wird es voraussichtlich im Herbst.

„Die Verantwortlichen der AllgäuPflege 
haben mit der neuen Pflegeberatungs-
stelle einen Meilenstein gesetzt“, lobte 
Landrat Anton Klotz. Dies zur richtigen 
Zeit, zumal die demografische Linie auch 
im Oberallgäu auf  weiter steigende Pfle-

gebedürftigkeit und entsprechend höhe-
ren Beratungsbedarf schließen lasse. Be-
reits vor 20 Jahren habe der Landkreis in 
die richtige Richtung gelotst – mit dem  
Ergebnis, dass heute in vielen Kommu-
nen Betreuungseinrichtungen angeboten 
würden. Altbürgermeister Hubert Buhl   
(AP-Beiratsvorsitzender) lobte das „in-
novative und strategische Vorausdenken“ 
der gemeinnützigen AllgäuPflege gGmbH. 
Diese ist ein innovativer Zusammenschluss 
von vier Pflegeeinrichtungen in Sontho-
fen, Blaichach, Immenstadt und Altusried 
mit derzeit 313 stationären Pflegeplätzen 
und mehr als 120 betreuten Wohnungen.    

Schulung für Demenzbegleiter
Caritasverband Kempten-Oberallgäu

Nach wie vor leben die meisten Menschen 
mit Demenz in privaten Haushalten und 
werden von ihren Angehörigen betreut. 

Die pflegenden Angehörigen müssen tag-
täglich über einen langen Zeitraum sowohl 
körperlich als auch seelisch enormen Be-
lastungen standhalten. Deshalb benöti-
gen diese Auszeiten, um neue Kraft zu 
tanken. Viele betroffene Familien fühlen 
sich alleingelassen. Um die Angehörigen 
im häuslichen Umfeld zu entlasten, gibt 
es die Unterstützung  „Demenzbegleiter“. 

Der Caritasverband Kempten-Oberallgäu 
e. V. bietet für jeden, der sich in diesem 
Bereich engagieren möchte, eine intensi-
ve Schulung an. Der Kurs findet ab dem 
29.09.2015 immer dienstags (10 Module) 
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Caritas-Sozi-
alzentrum Sonthofen statt. Nähere Infor-
mationen und Anmeldungen bitte unter: 
Caritasverband Kempten-Oberallgäu e. V., 
Karina Will, Tel.:  08321/6601-29, Email: 
karina.will@caritas-oberallgaeu.de.

Informatives

Kleiderspenden werden immer 
noch gebraucht und gerne entge-
gen genommen. Immer freitags 
von 15.00 bis 17.00 Uhr kön-
nen Sie Bekleidung, Rücksäcke 
oder Koffer beim Wachdienst 
am Eingang der Notaufnahme- 
Einrichtung an der Grüntenkaserne 
abgeben.

info
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„Flexible Grundschule“
Neues Schulprofil in Sonthofen-Rieden

„Jedes Kind bekommt die Zeit, die es 
braucht.“ Mit diesem Kernsatz umschrieb 
Bildungsstaatssekretär Georg Eisenreich 
das innovative Modell, das ab dem Schul-
jahr 2015/16 auch an den Schulen in 
Sonthofen-Rieden und in Bad Hindelang 
startet. Im Rahmen eines Festaktes wur-
den am 19. Juni 2015 in München die 
entsprechenden Urkunden an 37 weitere 
bayerische Grundschulen verliehen, die 
sich von nun an „Flexible Grundschulen“ 
nennen dürfen. In einem einzigen Satz 
kann man das Konzept aber sicher nicht 
erklären. Zunächst einmal vertieft es in 
erfreulicher Weise die Intention des seit 

diesem Schuljahr neu gültigen Lehrplans, 
sich noch stärker am einzelnen Kind zu ori-
entieren. Dabei hilft einerseits der äußere 
Rahmen, indem die ersten beiden Klassen 
zu einer flexiblen Eingangsstufe zusam-
mengefasst werden. Diese kann dann je 
nach Schüler ein bis drei Jahre dauern. 
Und davon profitieren nun zum Beispiel 
Kinder, deren Eltern sich unsicher sind, ob 
die Einschulung schon erfolgen soll oder 
nicht, aber ebenso auch Kinder, die man 
allgemeinhin gerne Überflieger nennt. 

Eisenreich betonte, den Schulen würden je 
nach Situation vor Ort zusätzliche Lehrer-
wochenstunden zugewiesen. So kann den 
Schülerinnen und Schülern andererseits 
ein flexibles Lernangebot gemacht wer-
den. Die Lehrer selbst werden in Fortbil-
dungsveranstaltungen auf die Arbeit in den 
jahrgangsgemischten Klassen vorbereitet. 
Das neue Konzept bietet die große Chance 
zu einem Arbeiten ohne unnötigen Druck – 
sowohl für die Kinder als auch für die Lehr-
kräfte. Denn nun wird an die Kleinen nicht 
mehr die Forderung gestellt, dass alle zu 
derselben Zeit dasselbe können müssen. 
Vielmehr werden den Grundschülerinnen 
und Grundschülern Wege eröffnet, die 
ihren unterschiedlichen Begabungen und 
Interessen sowie ihrer individuellen Lern-
entwicklung noch besser gerecht werden. 
Jedes Kind soll möglichst genau die Zeit 
bekommen, die es braucht, um sich die 
elementaren Kulturtechniken wie Lesen, 
Schreiben und Rechnen anzueignen. 

Dein Ferienpass  
Dein genialer Urlaub zu Hause!

Jede Menge Sommerferien-Freizeitspaß 
mit der ganzen Familie oder mit Freun-
den wartet auf Mädels und Jungs mit dem 
Ferienpass. Es gibt viel Unbekanntes zu 
entdecken und Neues auszuprobieren.  
Über 180 Gutscheine im Ferienpass ma-
chen den Urlaub zuhause spannend und 
kurzweilig und jeder Tag kann zum Aben-
teuer werden. 

Den Ferienpass mit über 180 Gutscheinen 
– inklusive Sommerferien-Busticket – gibt 
es für nur 7,- Euro bei Gemeinden und Tou-
rist-Infos, den Kreisjugendringen, Famili-
enstützpunkten, Landratsämtern, Stadt-
verwaltungen sowie den Verkaufsstellen 
der ÖPNV-Busunternehmen. Gültig ist 

Informatives

dieser ab sofort bis zum 3. Oktober 2015. 
Alle einheimischen Mädels und Jungs bis 
17 Jahre, die in den Landkreisen Ober- und 
Ostallgäu, den Städten Kempten und Kauf-
beuren, dem Kleinwalsertal und Jungholz 
wohnen, können den Pass kaufen. Der 
dritte und jeder weitere Ferienpass für 
Kinder einer Familie ist nach wie vor kos-
tenlos. Die sechs Ferienpass-Regionen von 
Oberstdorf bis Buchloe und Oberstaufen 
bis Lechbruck bieten attraktive kostenlose 
Angebote für Bäder, Bergbahnen, Schiffe, 
Minigolfanlagen und andere Sportmög-
lichkeiten, Museen, Schlösser sowie inte-
ressante Veranstaltungen und Aktionen. Es 
gilt, die Regionen mit all ihren Möglichkei-
ten und Angeboten zu entdecken oder mit 
dem Sommerferien-Busticket einfach mal 
rauszufahren. Zusätzlich sind noch tolle 
Preise mit dem Ferienpass-Quiz zu gewin-
nen. Dieses Mal führt das Quiz nach Ret-
tenberg zum „Abenteuer Galetschbach“. 
Auf dem Erlebnispfad entlang des Baches 
gibt es die Antworten zu im Ferienpass 
gestellten Fragen.

Das Sommerferien-Busticket 

Einheimische Vollzeitschüler (auch Be-
rufsschüler) von 18 bis 21 Jahre können 
sich freie Fahrt in allen Bussen mit dem 
Sommerferien-Busticket holen (ohne Gut-
scheine!). Für nur 7,- Euro kann es in den 
ÖPNV-Bussen oder ÖPNV-Verkaufsstellen 
erworben werden. Es ist gültig in allen 
sechs Ferienpass-Regionen (Ausnahme: 
einige private Buslinien), Montag bis Frei-
tag ab 9.00 Uhr, Samstag, Sonntag und 
Feiertage ohne zeitliche Einschränkung.  
Dieses Sommerferien-Busticket ist vom 
1. August bis 14. September 2015 gültig.

„Frau und Beruf“
bietet Beratungen im Landratsamt an

 
Sie wollen jetzt in den Beruf zurückkehren, 
einen Wiedereinstieg planen, neue berufli-
che Wege gehen oder ihre eigene Existenz 
gründen? Das Landratsamt unterstützt Sie 
dabei mit individueller Betreuung und Ein-
zelberatungen sowie mit Kursen und Se-
minaren zur Persönlichkeitsentwicklung.  
 
Das Angebot: Sie machen einen Bera-
tungsvertrag und unterschreiben einen 
Teilnehmer-Fragebogen. Darin wird mit Ih-
nen zusammen festgelegt, welche Einzel-
coachings und Seminare (z.B. „Der richtige 
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Umgang mit Kritik“, „Was bin ich mir wert“, 
„Mutig neue Wege gehen“, „Leichtigkeit & 
Durchhaltewillen im Arbeitsalltag“) für Sie 
wichtig und hilfreich sind. Dafür sind min-
destens neun Stunden für Sie vorgesehen. 
Dieses Angebot ist kostenlos und wird von 
der Stadt Kempten, dem Landkreis Ober- 
und Ostallgäu sowie von der EU gefördert. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
der Gleichstellungsstelle im Landratsamt 
Oberallgäu  Tel.: 08321/612-554 vormit-
tags, weitere Infos unter www.oberallga-
eu.org/gleichstellung.

Überlebende des Holocaust 
zu Besuch in der Realschule 

„Noch nie war es so ruhig in unserer Schul-
aula, die Schüler haben keinen Mucks 
gemacht“, meinte eine der anwesenden 
Lehrkräfte danach. Denn die Zehntkläss-
ler sowie einige Schüler aus 9. Klassen 
der Realschule Sonthofen haben kürzlich 
Besuchern aus Israel gelauscht, die ihnen 
als Überlebende des Holocaust ihre Ge-
schichte erzählten –  weil das ihr „Lebens-
wunsch“ sei. Deswegen haben Eva Basov 
(geb. 1928), Yitzhak Tunik (geb. 1934), 
Ida Mirtsin (geb. 1938), Aleksandr Vishne-
vetsky (geb. 1938), Elena Dolgova (geb. 
1939) und Bella Goldshteyn (geb. 1942) 
die weite Reise von Jerusalem und Tel Aviv 
ins Allgäu auf sich genommen. 

Hevenu shalom alechem – wir bringen 
Frieden für alle. Dieses hebräische Lied 

wurde von den Schülern angestimmt, als 
die Gäste die Aula betraten, so dass es ein 
warmes Willkommen war. In das Klatschen 
der Schüler stimmten die Besucher schnell 
begeistert mit ein. Nach einer kurzen Ein-
führung ergriffen dann vier von ihnen das 
Wort und schilderten dank der Vermittlung 
einer Übersetzerin ihre Geschichte. Trauri-
ge Geschichten über furchtbare Schicksa-
le, die jeden Anwesenden berührten und 
betroffen machten. „Ich glaub, wir haben 
alle innerlich gezittert“, schilderte eine 
Schülerin ihre Gefühle wenig später. Da-
nach war  die Möglichkeit des Austausches 
im Gespräch. Was den Schülern davon wohl 
am eindrücklichsten in Erinnerung bleiben 
wird, war die bedingungslose Sympathie, 
die die Gäste den Jugendlichen entge-
genbrachten. „Wir wollen in die Zukunft 
schauen und Versöhnung bringen“, so 
eine ältere Dame, die zusammen mit ihren 
Mitreisenden in Jerusalem einen Verein 
gegründet hat, der sich der Annäherung 
mit den Nachgeborenen in Deutschland 
verschrieben hat. 

Ganz erstaunt waren die Besucher, dass 
sich so viele Jugendliche für sie interes-
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sierten, und ganz erstaunt und froh waren 
die Schüler, als sie merkten, dass sie als 
Menschen voll angenommen werden. „Sie 
haben uns nicht nur mit offenen Armen 
empfangen, sondern auch mit offenen 
Herzen“, resümierte eine Zehntklässlerin 
berührt. Eine Einladung nach Israel wurde 
bei dieser Gelegenheit auch gleich aus-
gesprochen. Am Ende der Veranstaltung 
sind einige Schüler der Aufforderung des 
Organisators, S. Rudhart von der Initiative 
Sonthofer Christen, gefolgt, nach vorne 
zu kommen und sich von den Gästen zu 
verabschieden. Die Umarmungen der Ju-
gendlichen mit den jüdischen Überleben-
den des Holocaust kamen von beiden Sei-
ten von Herzen. „Das war ein unglaublich  
versöhnliches Bild, das gerade bei uns  
Älteren im Publikum irgendwo tief drin-
nen einen Knoten lösen half“, meinte eine  
Lehrerin im anschließenden Gespräch.
Dass Überlebende des Holocaust Deutsch-
land besuchen, um dort mit deutschen Ju-
gendlichen, den lange Nachgeborenen der 
Tätergeneration, ins Gespräch zu kommen, 
ist seit vielen Jahren an deutschen Schu-
len Realität, doch jedes Mal ist es für diese 
jungen Menschen wie eben an diesem Tag 
für die Sonthofener Realschüler das erste 
und wohl sicherlich einzige Mal, das dun-
kelste Kapitel in der deutschen Geschich-
te so hautnah zu erfahren. Die Gruppe 
„Stolpersteine in Memmingen e.V.“ freut 
sich übrigens über Spenden für das Pro-
jekt „Zeitzeugen“. Die Bankverbindung ist 
auf der Internetseite stolpersteine-mm.de 
zu finden.

Unfallrecht/fi ktive Abrechnung 
von Reparaturkosten

Die Abrechnung nach Gutachten bei der 
Schadensregulierung nach einem Verkehrs-
unfall wird immer problematischer.

Viele Geschädigte lassen nach einem Verkehrs-
unfall ein Gutachten erstellen und wollen 
fi ktiv, d.h. ohne Vorlage einer Reparatur-
rechnung regulieren, weil sie die Reparatur 
günstiger durchführen können. 

Das heißt allerdings noch nicht, dass der 
gegnerische Versicherer die im Gutachten 
prognostizierten Reparaturkosten auch 
tatsächlich bezahlt. Der Geschädigte wird 

Grüntenstraße 32 · 87527 Sonthofen
Tel. 08321/60775-0

info@sbr-anwaelte.de

               www.sbr-anwaelte.de

oftmals auf eine kostengünstigere und 
angeblich qualitativ gleichwertige Werkstatt 
verwiesen. Dies insbesondere dann, wenn 
das beschädigte Fahrzeug älter als drei 
Jahre und nicht scheckheftgepfl egt ist oder 
die freie Werkstatt günstiger ist.

Ob die Verweisung durch den gegnerischen 
Versicherer rechtmäßig ist oder eine Repa-
raturdurchführung doch der bessere Weg ist, 
den Schaden zu regulieren, sollte durch einen 
Anwalt geklärt werden.

Bei einem fremdverschuldeten Unfall hat der 
gegnerische Versicherer die Anwaltskosten 
ohnehin zu erstatten, so dass die Einschal-
tung für den Geschädigten grundsätzlich 
kostenfrei ist.

Anzeige

http://www.sbr-anwaelte.de
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Weine aus Südafrika, 
Chile & Argentinien –
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Ihre Grillpartie finden 
Sie bei uns!
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www.weltladen-oberallgaeu.de
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fahrt bei einer der zahlreichen Bergbahnen 
unserer Region, beispielsweise mit den län-
derübergreifenden Bergbahnen in Oberst-
dorf und dem Kleinwalsertal. Dazu gehört 
natürlich eine zünftige Brotzeit in einer der 
vielen urigen Berghütten und Gaststätten 
der Region. Einige Hütten bieten sich als 
Übernachtungsmöglichkeit bei mehrtägigen 
Wanderungen an. Auch schöne Hotels mit 
idealem Ausgangspunkt zu aussichtsreichen 
Wanderungen finden sich darunter.

Wo sich das Wasser seinen Weg durchs Gestein 
bahnt, ist Naturerleben garantiert: Die Starz-
lachklamm bei Winkel, die Breitachklamm 

bei Oberstdorf und der Eistobel zwischen 
Maierhöfen und Grünenbach sind beliebte 
Ausflugsziele in unserer Region. Ins kühle 
Nass eintauchen kann man in einem der zahl-
reichen Badeseen, bei einer Kajakfahrt oder 
beim Rafting auf der Iller oder natürlich in 
einem der vielen örtlichen Freibäder.

Kultur

Wer der Regionalgeschichte nachspüren 
will, findet im Heimatmuseum Sonthofen, 
der Hofmühle Immenstadt oder dem Allgäu-
Museum in Kempten reichlich Anschauungs-
material. Ebenfalls in Kempten kann man 
auf den Spuren der Römer wandeln – das 
Römische Museum und der Archäologische 
Park Cambodunum sind hierfür die richtigen 
Anlaufstellen.  Viele Museen locken mit the-
matischen Schwerpunkten; so widmen sich 
das Bergbauernmuseum Diepolz und das 
Schwäbische Bauernhofmuseum Illerbeu-
ren besonders dem bäuerlichen Leben. Die 
Erzgruben erinnern hingegen an die etwa 
300-jährige Blütezeit der Eisengewinnung 
am Grünten.  Mode im Wandel der Zeit zeigen 
beispielsweise das örtliche Schirmmuseum 
und das Hutmuseum in Lindenberg. Zum The-
ma Mobilität sprechen z. B. das Kutschen-

Urlaub zu Hause

Wir Allgäuer wohnen dort, wo andere Urlaub 
machen. Warum also nicht auch selbst hier 
Urlaub machen und in die Rolle des Ferien-
gastes schlüpfen? Viele Dinge des reichen 
Freizeitangebotes in Natur, Kultur und Sport 
gilt es auch für Einheimische zu entdecken, 
so dass Groß und Klein die Ferien zu Hause 
in vollen Zügen genießen können.

Natur

Wann haben Sie zuletzt eine Wanderung oder 
Bergtour gemacht? So mancher Ausflug lässt 
sich kombinieren mit einer Berg- oder Tal-

http://www.das-hoechste.com
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Museum in Hinterstein oder die mini-mobil-
Ausstellung in Sonthofen mit über 18.000 
Modellen. Auch als Burgen- und Schlösser-
region ist das Allgäu bekannt. Zeugen die 
beiden Flaggschiffe Neuschwanstein und 
Hohenschwangau vom Leben und Prunk des 
bayerischen Märchenkönigs, so dokumen-
tieren zahlreiche Burgen die kleinräumigen 
und komplizierten Herrschaftsverhältnisse 
in vorbayerischer Zeit.

Sport, Freizeit und Shoppen

Sich an der frischen Luft bewegen – dafür 
ist der Sommer die richtige Jahreszeit. In 

den letzten Jahren erfreuen sich Freizeit-
anlagen steigender Beliebtheit, so etwa 
Sommerrodelbahnen, Wasserskilifte, Erleb-
nisparks oder der ein oder andere Kletter-
wald und Kletterhallen, wie etwa das DAV 
Kletterzentrum neben der Baumit arena in 
Sonthofen. Wer die kleinen Bälle liebt, wird 
sich vielleicht für Golf, Minigolf oder Tennis 
entscheiden. Etwas mehr Nervenkitzel  bietet 
das Mountainbiken. Ebenso das Fliegen: Ein 
Flug mit dem Gleitschirm, dem Segelflugzeug 
oder eine Ballonfahrt lässt das Herz höher 
schlagen und bietet einen unvergleichlichen 
Blick auf das Allgäu. Für Regentage emp-

fiehlt sich ein Tag in einem der zahlreichen 
Erlebnisbäder. Ebenfalls immer ein guter 
Zeitvertreib ist eine Shoppingtour durch die 
vielen Geschäfte der Region. Hier gibt es für 
jeden Geschmack passende Styles und eine 
große Auswahl. Nach einem erfolgreichen 
Stadtbummel bieten die Restaurants und  
Cafés viele verschiedene Speisen und Geträn-
ke und laden zum entspannten Verweilen 
ein. Nicht nur für Männer eine gute Idee: 
Sich die neuesten Modelle der Autohäuser 
ansehen oder am besten gleich einen Termin 
für eine Probefahrt vereinbaren.

Im Wasen 1 · 87544 Blaichach-Bihlerdorf
Tel. 08321/673000 · www.auto-richt.de

Wenn Sie gefragt werden: 
„Ist der neu – oder frisch 
gewaschen?“ ... waren Sie 
sicher bei uns. 
Lassen Sie Ihr Auto wieder glänzen, 
Textilwäsche ab 6,90 €

SERVICE SERVICE SERVICE

Grüntenstraße 8 · 87527 Sonthofen
Fon: (+49)08321-86095 · www.trachten-gwand.de

http://www.auto-richt.de
http://www.trachten-gwand.de
http://www.baeckerei-wirthensohn.de
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Über 18.000 Modelle 
von allen Fahrzeugen, die sich zu Wasser, in der Luft 

und auf Schienen bewegen
Eisenbahnsammlung 

mit über 300 Lokomotiven und 600 Waggons
Stadt Paris 

Bestaunen Sie die diese Stadt im Kleinen
samt verschiedener Beleuchtungen

DAS MODELL-MUSEUM 
FÜR DIE GANZE FAMILIE

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag sowie an Sonn- und Feiertagen 

von 11 – 17 Uhr. Bei schlechtem Wetter sind Änderungen möglich. 

Infos unter Telefon 0 83 21.87 71 7

Infos, Tickets & Ausbildung unter:
Telefon: +49 (0) 83 21 / 6 07 60 15
info@kletterzentrum-sonthofen.de 
www.kletterzentrum-sonthofen.de

Stadionweg 12 · neben Baumit arena 

» Die modernste Kletterhalle in Schwaben

Blaichacher Straße 22 | 87509 Immenstadt | Tel. 0 83 23 - 82 58 
suzuki@autohaus-allgaier.de | www.autohaus-allgaier.de

EU-Neufahrzeuge

Jahreswagen

Gebrauchtwagen

 

Unser Aktionsangebot: 
Der neue Suzuki VITARA 1.6 4x4 22.490,00 €

+ Metallic Lackierung                    500,00 €
+ Transportkosten              700,00 €
+ Zwei-Ton Lackierung                   360,00 €
+ Fußmattenset Eco Filz                35,00 €
- Aktionsrabatt         3.185,00 €

Aktionspreis   20.900,00 €
inkl. 19 % MwSt

Kraftstoffverbrauch (EG 715/2007): Vitara 5-Türer, 
1.6 Allgrip Allradantrieb; innerorts: 6,5l/100km, 
außerorts: 5,1/100 km, kombinierter Testzyklus: 
5,6l/100 km, CO2-Ausstoß kombinierter Test-
zyklus: 130g/km (alles mit Start-Stopp-System, 
VO EG 715/2007). Kraftstoff: Super bleifrei (ROZ 95)

Der NEUE Suzuki VITARA 4x4
mit zuschaltbarem Allradantrieb

http://www.minimobil-museum.de
http://www.kletterzentrum-sonthofen.de
http://www.starzlachklamm.de
http://www.autohaus-allgaier.de


Anzeige

Polyneuropathie

Was ist denn eine Polyneuropathie?

Die Polyneuropathie ist eine Erkrankung des 
peripheren Nervensystems. Zum peripheren 
Nervensystem gehören alle Nerven, die au-
ßerhalb des zentralen Nervensystems (Gehirn 
und Rückenmark) liegen. Es beginnt bei den 
Nervenwurzeln, die seitlich an der Wirbelsäule 
austreten und endet an den feinen Veräste-
lungen in den Muskeln und der Haut.

Welche Symptome gibt es?

Liegt eine Polyneuropathie vor, ist die Reiz-
weiterleitung gestört. Aufgrund der Länge 
der Nerven an Beinen und Armen machen 
sich die Symptome besonders dort bemerk-
bar. Sinnesreize werden entweder gar nicht, 
vermindert oder verstärkt an das Gehirn ge-
meldet. Die ersten Beschwerden sind häufi g 
Missempfi ndungen wie Kribbeln und Brennen. 
Später treten Probleme wie zum Beispiel das 
verminderte Wahrnehmen von Berührungen 
und Schmerzen auf. Häufi ge Auslöser sind der 
fortgeschrittene Diabetes und chronischer Al-
koholmissbrauch. Weitere Ursachen liegen in 
Vergiftungen durch Chemotherapie, Schwer-
metallbelastungen durch Amalgam und in 
einem lang andauernden Vitamin-B-Mangel.

Was hilft?

Da die Schulmedizin außer Schmerzmitteln 
und Antidepressiva keinerlei Optionen bie-
tet, ist bei den Betroffenen Eigeninitiative 
gefragt. Im Gegensatz zur konventionellen 
Lehrmeinung sehen die an den Ursachen ori-
entierten Therapeuten die Polyneuropathie 
nämlich nicht als unabdingbares Schicksal. 
Wie bei allen chronischen Erkrankungen 
sollte im Vorfeld eine ausführliche Blutlabor-
diagnostik erstellt werden. Es ist dabei völlig 
unzureichend, nur Zucker und Langzeitzu-
cker zu bestimmen. Im Rahmen der ständi-
gen Kostendiskussionen bei den gesetzlichen 

Krankenkassen wird hier leider am falschen 
Ende gespart. Die privaten Krankenkassen 
und Beihilfen erstatten innovative Blut-
labordiagnostiken wie zum Beispiel die 
Entzündungsfaktoren CRP und ADMA, Homo-
cystein, Spurenelemente, Vitamine und eini-
ges mehr. Eine anschließende Substitution 
von fehlenden Vitalstoffen kann im Vorfeld die 
Nervendegeneration minimieren oder sogar 
verhindern und eine bestehende Problematik 
zumindest stark verbessern.

Welche Ursachen gibt es?

Gerade bei den diabetischen Erkrankungen 
werden durch den ständig erhöhten Blut-
zuckerspiegel die Proteine im Körper verän-
dert und durch die so genannte Glykolisierung 
geschädigt. Des Weiteren entsteht durch eine 
Insulinresistenz (Anm.: Das Insulin dockt in 
einem gesunden Körper an allen Zellmemb-
ranen an und sorgt für die Einschleusung der 
für die Zellenergie wichtigen Glukose) ein 
intrazellulärer Glukosemangel. Die Insulin-
resistenz kann ebenfalls im Labor durch den 
HOMA–IR gestestet werden. Als Folge dieses 
Energiemangels degenerieren Nerven mit den 
neuropathischen Folgeschäden.

Therapie

Die Antwort auf diese Frage liegt in der Ener-
giegewinnung der menschlichen Zellen. Jede 
unserer Körperzellen enthält mindestens 

1.000 Mitochondrien, Nervenzellen sogar bis 
zu 5.000. Diese nur wenige tausendstel Mil-
limeter kleinen Zellorganellen wandeln mit 
Hilfe von Adenosintriphosphat die zelluläre 
Energie in Lichtquantenenergie um. Jede 
gesunde unserer Billionen Zellen produziert 
pro Sekunde ca. 100.000 Informationen mit 
Hilfe von Photonenlichtblitzen.

Therapeutische Maßnahmen

Die MitoEnergy-Therapie (eine Form der 
Hochtontherapie) bietet einen völlig neu-
en Ansatz in der Behandlung der Polyn-
europathie. In einigen wissenschaftlichen 
Studien wurden die schmerzstillende und 
nervenregenerierende Wirkung dieser inno-
vativen Entwicklung nachgewiesen. Während 
der ca. 50-minütigen Behandlung werden 
computergesteuerte Frequenzen zwischen 
4.000 und 32.000 Hertz durch den gesam-
ten Körper gesendet. Der Patient spürt ein 
angenehmes, entspannendes Kribbeln. Kom-
biniert man diese Therapie mit Vitalstoff-
Infusionen und/oder oralen Präparaten, lie-
gen die Erfolgsquoten einer signifi kanten Ver-
besserung bei noch nicht völlig degenerierten 
Nerven bei nahezu 100 Prozent. In schweren 
Fällen ist eine Erhaltungstherapie über einen 
längeren Zeitraum sinnvoll. Inzwischen ar-
beiten, laut Gerätehersteller, knapp 30 Ärzte 
und Therapeuten mit dieser Therapie, u.a. das 
Gesundheitszentrum Petratschek.

Physiotherapie REHA-SPORT-ALLGÄUNATURHEILPRAXIS

Gerd Petratschek, Geschäftsführer

Bogenstraße 6 · D-87527 Sonthofen · Telefon +49 (0) 8321-83149
www.gesundheitszentrum-petratschek.de

Zusätzlich möchten wir Sie auf unsere 
neuen Präventionskurse hinweisen:

1. Rückenfi t: jeden Mittwoch
 ab 25.03.15 von 09.00 – 10.00 Uhr
2. Kraftzirkel 1: jeden Montag 
 ab 30.03.15 von 10.00 – 11.00 Uhr
3. Krafzirkel 2: jeden Donnerstag
 ab 02.04.15 von 18.00 – 19.00 Uhr
Jeweils 10 Abende. Kosten 99,- Euro. 
Von den Kassen werden, je nach Kasse,
bis zu 75 Pozent übernommen.

http://www.gesundheitszentrum-petratschek.de

